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Lesen Sie heute

Weitere Informationen finden Sie unter „Aktuelles aus Pößneck”

Amtlicher Teil
(eingelegtes Amtsblatt)
* Gestaltungssatzung der Stadt Pößneck
* Beschlüsse des öffentlichen Teils

der Sitzung des Technischen Aus-
schusses vom 13.03.07

* Aus dem öffentlichen Teil der Bera-
tung des Haupt-/Finanzausschusses
vom 15.03.07

* Das Bauamt informiert: Einleitung
Bebauungsplanverfahren “Turm-
straße” / Bebauungsplan “Über der
Walkmühle”

* Aus dem öffentlichen Teil der 
Sitzung des Sozialausschusses 
vom 17.04.07

* Stadtverwaltung Pößneck - 
Öffnungszeiten und Telefonnummern

Nichtamtlicher Teil
* Interessierte Bürger für unsere

Städtepartner gesucht
* Saale-Orla-Schau vom 11. bis 13. Mai
* „Dreckspatz des Monats“
* Letzte Ruhestätte für namenlose Tote
* Familiennachrichten
* Schreiben der Stadtwerke Jena -

Pößneck zum Strom ändert nichts
am Preis

* Gewässerunterhaltungsverband
“Orlasenke” informiert

* Ausstellung „Hexen in Thüringen“
* Theater Rudolstadt stellt neuen

Spielplan vor - ab September Thea-
terfahrten

* 1. Pößnecker Freestyle-Motocross
begeisterte

* 6. Street-Soccer-Tour mit Teilneh-
merrekord

* 22. Rosenkönigin gesucht
* Ausstellungen in der Bibliothek Bilke
* Orchideen-Ausstellung am 20. Juni

in der Shedhalle
* Brezeltag der Pößnecker Kinder am

21. Juni
* Am 27. Juni Rathauskonzert für

Blockflöte und Laute
* Theaterfahrten nach Weimar
* 3. Pößnecker Hoffest vom 5. bis 14. Juli
* Tanzfestival im Freizeitzentrum
* Schützenfest und Kindernachmittag

am 7. Juli
* Sommerferienprogramm des Frei-

zeitzentrums Pößneck e. V.
* Hilary O’Neill - Ein akustischer Ein-

blick in die irische Kultur
* K... (ehemals KARAT) zum Stadt-

fest im Lutschgenpark -
* Mit der Thüringer Wald Card günstig

ins Pößnecker Bad am Wald
* Veranstaltungstipps Pößneck und

Umgebung
* Kartenvorverkauf im Fremdenver-

kehrsamt
* Informationen der Stadtbibliothek
* Kirchliche Nachrichten
* Vereine und Verbände informieren
* Unterstützung der Waldbesitzer bei

der Aufarbeitung von Schadholz
* Berufsinformationstag

3. Pößnecker 

HOFFEST
vom 
4.–15. Juli 2007

Kunstausstellungen

Workshops

Tanzprogramme

Lesungen

im Innenhof Steinweg



Nachrichten aus dem Rathaus

Interessierte Bürger für unsere Städtepartner gesucht!

Bytom

Forchheim

Chateau-Thierry

Mosbach
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Seit Beginn der 90er Jahre unterhält die Stadt Pößneck
zu den Städten Mosbach in Baden-Württemberg, Forch-
heim in Franken und Bytom Odrzanski in Polen freund-
schaftliche Beziehungen, die mit einem Städtepartner-
schaftsvertrag konkretisiert und gefestigt wurden. Die
Beziehungen zu Château-Thierry in Frankreich gehen bis
auf das Jahr 1964 zurück und konnten erst ab dem Jahre
1990 beidseitig erlebt werden.
Im Rahmen dieser Städtepartnerschaften sucht Bürger-
meister Michael Modde freiwillige Helfer, die mit ihm ge-
meinsam die Gäste aus Pößnecks Partnerstädten Mos-
bach, Forchheim, Bytom Odranzski und Château-Thierry
betreuen.

Wer hat Interesse, sich mit Menschen aus anderen Län-
dern und auch aus Städten innerhalb Deutschlands zu
treffen und sich auszutauschen? Wer hat Freude daran,
diesen Gästen unsere Region, unsere Traditionen, unse-
re Kultur und Geschichte nahe zu bringen?
Mit den Verträgen zwischen den Städten unterschrieben
die jeweiligen Bürgermeister, den Austausch mit Schule,
Wirtschaft, Kultur und Sport zu fördern und zu pflegen.
Das ist nicht mit jedem Städtepartner gelungen. Es wur-
den bisher nicht alle - Kinder, Jugendliche, Erwachsene
und Senioren - erreicht.

Gute Beispiele gibt es mit der Freundschaftsgesellschaft
Pößneck e. V., die seit 1990 aus unterschiedlichen ge-
sellschaftlichen Gruppen jährliche Aktionen mit Jugendli-
chen und Erwachsenen im französischen Château-
Thierry und Pößneck durchführen. Erfreulich ist die Arbeit
der beiden Regelschulen “Oswin Weiser” und “Franz
Huth”, gemeinsam mit dem Freizeitzentrum Pößneck, die
seit einigen Jahren Schüleraustausche zwischen der pol-
nischen Schule in Bytom Odrz. und Pößneck organisie-
ren. Hier konnten die teilnehmenden Schüler schon Land
und Leute kennen lernen, was vielen Jugendlichen das
Land Polen und seine Menschen näher brachte.
So sollte es sein, stellt sich auch Christel Hoffmann, Ver-
antwortliche für Städtepartnerschaften in der Stadtverwal-
tung, eine gelebte Städtepartnerschaft vor. Nach wie vor
werden die Aktionen in der städtischen Verwaltung koor-
diniert und es werden Dolmetscher zur Verfügung ge-
stellt.
Wer möchte mithelfen, Gäste zu empfangen und zu be-
treuen? Wir suchen Helfer oder Gasteltern für Forchheim
in Franken, Mosbach in Baden-Württemberg, Bytom
Odrzanski in Polen und Château-Thierry in Frankreich.
Interessenten können sich jederzeit bei Christel Hoff-
mann, Tel. 03647 500 302, informieren.
Bitte melden Sie sich! 



Stadt Pößneck auf der Saale-Orla-Schau
vom 11. - 13. Mai 2007

Ideenwettbewerb Fassadengestaltung

Die Stadt Pößneck hatte auch in diesem Jahr im T 14-Gebäude
auf dem Viehmarkt ihren Informationsstand. Mit den Schwer-
punkten Rotasym und Heiligengasse wurden auf die laufenden
und bevorstehenden Baumaßnahmen sowie mögliche Varian-
ten der Um- und Ausgestaltung hingewiesen. Der Aufruf zum
“Ideenwettbewerb Fassadengestaltung” des ehemaligen Rota-
sym-Verwaltungsgebäudes war vordergründiges Thema und
bedurfte vielseitiger Erläuterungen. Zielstellung ist es, die Erd-
geschosszone des Gebäudes Saalfelder Str. 12 - 14, die sich z.
Z. in einem unansehnlichen Zustand befindet, bis zur tatsächli-
chen Gebäudesanierung äußerlich aufzuwerten. Da sie als Ver-
bindung zwischen der Breiten Straße und dem künftigen “Kauf-
land” attraktiver gestaltet werden soll, sind hierzu die Ideen aller
Pößnecker Bürger und Interessierter für Pößneck gefragt. Die
Abgabe der Vorschläge ist mit Terminverlängerung bis zum
22. Juni 2007 im Verwaltungsgebäude Neustädter Str. 1 oder
im Rathaus möglich. Entwürfe, die jedem zur Gestaltung der
Fassade animieren sollen, liegen noch immer in den beiden Ge-
bäuden als auch im Fremdenverkehrsamt für jeden erhältlich,
aus. Die Gestaltungsideen werden im Amt ausgewertet und die
Vorschläge, die später einmal zur Umsetzung gebracht werden,
erhalten eine Prämierung.

Auf den Präsentationstafeln “Rotasym” wurden die Schwer-
punkte zum Westteil des Areals, zur Kotschauumverlegung, 
zur Kreuzung und zum Rückbau bzgl. der Anbauten Saalfelder
Str. 12 - 14 erläutert.

Interesse für die Umgestaltung des Areals Heiligengasse zeig-
ten die Besucher der Delegation am 11.05.07. Am Modell 
„Heiligengasse“ erläuterten der Bürgermeister und der Wirt-
schaftsförderer der Stadt Pößneck die Vorzüge der Umgestal-
tungsvarianten.

Das Tafelwerk Heiligengasse zeigt die aktuelle Variante der
möglichen Umgestaltung des “Areal Heiligengasse” auf.

Ebenso gefragt waren die zahlreichen touristischen Angebote
von Pößneck und Umgebung. Großes Interesse bestand an In-
formationen zur Bundesgartenschau in Gera, zu Rad- und Wan-
derwegen sowie zu Wellnessangeboten in der Region.
Insgesamt war es ein sehr vielseitiges und interessantes Ange-
bot im T 14 an diesem Wochenende. Die Saale-Orla-Schau hat
gezeigt, dass auch am Stand Pößneck die zahlreichen Besu-
cher mit Neugier auf die kommenden baulichen Veränderungen
in der Stadt reagieren. Durch die Filmpräsentation “Sprengung
der Rotasym-Gebäude und Schornsteine am 13.10.2006” an al-
len 3 Messetagen konnte der Übergang Vergangenes und Neu-
es anschaulich aufgezeigt werden. Es wurde teilweise kritisch
diskutiert, aber auch Anerkennung ausgesprochen.
Für das Interesse an den Veränderungen in unserer Heimat-
stadt Pößneck danken wir allen Bürgern. 

Letzte Ruhestätte für namenlose Tote
gefunden
Am Donnerstag, dem 24. Mai um 13.00 Uhr wurden auf dem
Oberen Friedhof in Pößneck die Gebeine wieder zur Ruhe ge-
legt, die man bei den archäologischen Ausgrabungsarbeiten auf
dem ehemaligen Rotsaymgelände und hinter der Gottesacker-
kirche geborgen hatte. Die Gebeine stammen von Menschen,
die zwischen dem 16. und 19. Jahrhundert gelebt haben. 

Ihre nun hoffentlich letzte Ruhestätte fanden die Toten in einer
nicht mehr genutzten Gruft. Im Beisein von Bürgermeister Mich-
ael Modde sowie Teilnehmern der Ausgrabung sprachen die
Pfarrer Jörg Reichmann von der evangelischen und Hubertus
Neugebauer von der katholischen Kirchgemeinde Worte der
Andacht und ein kurzes Gebet. Um 13 Uhr wurden auch die
Glocken der Stadtkirche geläutet. 
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Dreckspatz des Monats

Trotz kostenloser Annahme auf der Deponie Wiewärte in Pöß-
neck wird von Bürgern öffentlicher Verkehrsraum immer wieder
für Müllablagerungen genutzt. Künftig werden wir im Stadtan-
zeiger deshalb den jeweiligen “Dreckspatz des Monats” küren.

Erscheinungstag der nächsten Ausgabe

Freitag, 13.07.2007

Redaktionsschluss

Mittwoch, den 04.07.2007

Nachruf
zum Tode unseres 
Kameraden Horst Seufert
Am 02.06.2007 verstarb unser Kamerad Horst Seu-
fert im Alter von 65 Jahren. Mit Kamerad Horst
Seufert verlieren wir einen geehrten und geachteten
Kameraden, der seit frühester Jugend seine ganze
Kraft für die Entwicklung und die Einsatzbereit-
schaft der Feuerwehr gegeben hat. Durch seine Ar-
beit wirkte er im großen Umfang mit am Aufbau
des Feuerlöschwesens innerhalb des Bezirkes Gera
als Kommandeur eines Brandschutzzuges. 
Sein Rat und seine Erfahrungen waren stets gefragt
und respektiert. Auch nach Ausscheiden aus dem
aktiven Dienst hat Kamerad Horst Seufert weiter
aktiv in der Alters- und Ehrenabteilung der Feuer-
wehr und im Feuerwehrverein mitgewirkt. 
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten. 

Im Namen aller Kameraden.

Michael Modde
Bürgermeister

Hartmut Müller
Stadtbrandmeister

Uwe Pomper
Vereinsvorsitzender

Familiennachrichten
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Herzliche Glückwünsche Herzliche Glückwünsche 
zum 100. Geburtstag zum 100. Geburtstag 
an Frau Johanna Straßburgeran Frau Johanna Straßburger

Zu ihrem 100. Geburtstag gratulierte Frau Johanna Straß-
burger am 4. Mai 2007 der  1. Beigeordnete der Stadt
Pößneck Bernd Künast. Gleichzeitig überbrachte Bernd
Künast die Glückwünsche des Ministerpräsidenten Dieter
Althaus und des Landrates Frank Roßner.
Frau Johanna Straßburger wurde an ihrem Ehrentag ganz
besonders geehrt. So organisierten ihre drei Töchter ein
schönes Wochenende in einem Hotel an der Saale, über-
raschten sie mit einem Blumenmeer von 100 bunten Ro-
sen und vielen interessanten Höhepunkten.
Aufregung war der Jubilarin kei-
nesfalls anzumerken. Mit Redege-
wandtheit und Humor meisterte
sie einfach jede Situation und
konnte sich dabei so herrlich über
die vielen Gratulanten freuen, die
es möglich gemacht hatten, zu
ihrem kleinen Empfang zu kom-
men.
Vitalität und Energie sowie auch
weiterhin eine so eiserne Gesund-
heit sollen Frau Straßburger noch
recht lange erhalten bleiben.

Herzliche Glückwünsche zur 

„Goldenen Hochzeit“„Goldenen Hochzeit“

Herrn Heinz Bachstein 

und Frau Gertraud

am 07. Mai 2007



Familiennachrichten April / Mai 2007

Eheschließungen:

in Pößneck
27.04. Falko Petrowitz und Melanie Petrowitz, geb. Köppen
04.05. André Walter und Jeannette Walter, geb. Oberrauch
15.05. Volkmar Staps und Nicole Staps, geb. Hercher
15.05. Jens Walter und Andrea Walter, geb. Adler
25.05. Kurt Benkenstein und Kathrin Benkenstein, 

geb. Paschold
26.05. Uwe Blumenstein und Kathrin Blumenstein, geb. Suffa
01.06. Norman Böhme und Tina Böhme, geb. Siebert
01.06. Karsten Matthes und Danilea Matthes, geb. Uttrodt
05.06. René Klette und Carina Klette, geb. Siewert
05.06. Eckhard Steinbrücker und Helga Steinbrücker, 

geb. Gleisner

Sterbefälle:

in Pößneck
24.04. Hildegard Sellner, geb. Geinitz
25.04. Wanda Fehlauer
30.04. Johanna Jahn, geb. Schroer
16.05. Lisbeth Häßler, geb.Seifarth
02.06. Horst Seufert

Für die vorstehenden Veröffentlichungen liegt das Einverständ-
nis vor.

Geburtstagsjubiläen
Es ist eine schöne Tatsache, dass die Menschen immer älter
werden und oft bis ins hohe Alter aktiv am Leben teilnehmen.
Immer mehr Senioren konnten wir in unserem Amtsblatt die
Glückwünsche zum Geburtstag übermitteln.

Aufgrund der Tatsache, dass uns weniger Platz als bisher zur
Verfügung steht, müssen wir von unserer Tradition abweichen,
allen ab dem 75. Geburtstag zu gratulieren. Künftig werden nur
noch alle ab dem 80. Geburtstag veröffentlicht.

Der Bürgermeister der Stadt Pößneck gratuliert im Namen der
Stadt Pößneck nachträglich allen Geburtstagsjubilaren und
wünscht ihnen alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit. Fol-
gende seien stellvertretend genannt:
am 05.05. Frau Hetti Schmidt zum 82. Geburtstag
am 05.05. Frau Irmgard Tuttas zum 88. Geburtstag
am 07.05. Frau Margarete Leeg zum 87. Geburtstag
am 08.05. Herrn Harry Winner zum 86. Geburtstag
am 09.05. Frau Karla Meier zum 80. Geburtstag
am 09.05. Frau Brunhilde Rosenthal zum 86. Geburtstag
am 09.05. Herrn Paul Sommer zum 82. Geburtstag
am 10.05. Frau Margret Krauße zum 86. Geburtstag
am 11.05. Frau Else Anding zum 91. Geburtstag
am 11.05. Frau Anna Seibt zum 83. Geburtstag
am 12.05. Frau Lisbeth Bodenschatz zum 85. Geburtstag
am 13.05. Herrn Emil Ernst zum 87. Geburtstag
am 13.05. Frau Hildegard Faul zum 86. Geburtstag
am 13.05. Herrn Heinz Istel zum 85. Geburtstag
am 13.05. Herrn Gerhard Wolschendorf zum 84. Geburtstag
am 15.05. Frau Gerda Beyer zum 89. Geburtstag
am 15.05. Frau Margarete Erben zum 90. Geburtstag
am 15.05. Herrn Kurt Kerl zum 93. Geburtstag
am 16.05. Herrn Helmut Gäbler zum 85. Geburtstag
am 16.05. Frau Anneliese Müller zum 92. Geburtstag
am 16.05. Herrn Robert Schmidt zum 84. Geburtstag
am 16.05. Frau Ilse Wilhelmi zum 84. Geburtstag
am 17.05. Frau Luise Neuerer zum 93. Geburtstag
am 18.05. Herrn Heinz Leistner zum 87. Geburtstag
am 18.05. Frau Kitty Nerlich zum 81. Geburtstag
am 18.05. Herrn Oswald Neubert zum 84. Geburtstag
am 18.05. Frau Margarete Orosz zum 87. Geburtstag
am 18.05. Frau Gertrud Richter zum 84. Geburtstag
am 19.05. Herrn Erwin Lösche zum 84. Geburtstag
am 19.05. Frau Ruth Prussas zum 87. Geburtstag
am 19.05. Frau Elisabeth Roolant zum 80. Geburtstag
am 20.05. Frau Herta Patzer zum 80. Geburtstag
am 20.05. Herrn Hubert Pyzik zum 85. Geburtstag
am 21.05. Herrn Karl Kopton zum 90. Geburtstag

am 22.05. Herrn Klaus Hertzer zum 80. Geburtstag
am 22.05. Frau Maria Mlynski zum 82. Geburtstag
am 24.05. Frau Annemarie Börner zum 87. Geburtstag
am 24.05. Frau Ottilie Dröschel zum 86. Geburtstag
am 24.05. Frau Ruth Kacholdt zum 82. Geburtstag
am 24.05. Herrn Günter Schuster zum 81. Geburtstag
am 24.05. Herrn Dietrich Triemer zum 80. Geburtstag
am 25.05. Frau Margot Schildbach zum 83. Geburtstag
am 26.05. Frau Edith Dümer zum 87. Geburtstag
am 26.05. Frau Elisabeth Gollmann zum 88. Geburtstag
am 26.05. Frau Ilse Kulisch zum 87. Geburtstag
am 26.05. Frau Elfriede Lindae zum 82. Geburtstag
am 26.05. Frau Ursula Menzel zum 81. Geburtstag
am 26.05. Frau Else Schmidt zum 83. Geburtstag
am 26.05. Frau Cäcilie Schwarzbach zum 86. Geburtstag
am 27.05. Frau Herta Franz zum 93. Geburtstag
am 27.05. Frau Ilse Hobusch zum 83. Geburtstag
am 27.05. Frau Käthe Wieczorek zum 82. Geburtstag
am 28.05. Frau Gertrud Drognitz zum 83. Geburtstag
am 28.05. Frau Lieselotte Kramer zum 85. Geburtstag
am 28.05. Frau Margot Kramm zum 86. Geburtstag
am 28.05. Frau Franziska Lindae zum 86. Geburtstag
am 28.05. Herrn Arthur Richter zum 86. Geburtstag
am 28.05. Herrn Helmut Schwalfenberg zum 91. Geburtstag
am 29.05. Herrn Eduard Sagert zum 86. Geburtstag
am 30.05. Frau Ruth Patzer zum 81. Geburtstag
am 30.05. Frau Getrud Petzold zum 94. Geburtstag
am 30.05. Frau Martha Pohl zum 85. Geburtstag
am 31.05. Frau Edith Döring zum 82. Geburtstag
am 31.05. Frau Lisbeth Kehl zum 81. Geburtstag
am 31.05. Frau Anna Schwabe zum 86. Geburtstag
am 01.06. Frau Heide Koerver zum 87. Geburtstag
am 02.06. Frau Frieda Babor zum 86. Geburtstag
am 02.06. Hern Horst Kutschki zum 80. Geburtstag
am 03.06 Frau Eleonora Gerkewitz zum 83. Geburtstag
am 03.06. Frau Gerda Müller zum 84. Geburtstag
am 04.06. Frau Lieselotte Fritzsche zum 81. Geburtstag
am 04.06. Frau Charlotte Hanemann zum 86. Geburtstag
am 04.06. Herrn Reinhard Heydel zum 86. Geburtstag
am 04.06. Frau Gerda Molle zum 85. Geburtstag
am 04.06. Frau Elisabeth Schneider zum 81. Geburtstag
am 05.06. Frau Marianne Höhn zum 94. Geburtstag
am 06.06. Frau Marianne Beyer zum 87. Geburtstag
am 06.06. Frau Fanny Sachse zum 94. Geburtstag
am 06.06. Frau Margaretha Schmidt zum 80. Geburtstag
am 07.06. Herrn Rudi Klette zum 87. Geburtstag
am 07.06. Frau Susanne Küfner zum 80. Geburtstag
am 07.06. Frau Edeltraud Zietz zum 83. Geburtstag
am 09.06. Herrn Walter Börner zum 87. Geburtstag
am 09.06. Herrn Heinz Eckholdt zum 83. Geburtstag
am 09.06. Frau Ingeborg Reppe zum 82. Geburtstag
am 09.06. Frau Lieselotte Wurst zum 83. Geburtstag
am 11.06. Frau Susanna Bernhardt zum 82. Geburtstag
am 11.06. Herrn Gerhard Pohle zum 93. Geburtstag
am 12.06. Frau Marie Wetterling zum 83. Geburtstag
am 13.06. Frau Elfriede Albert zum 83. Geburtstag
am 13.06. Herrn Arno Gulden zum 88. Geburtstag
am 13.06. Frau Ursula Kluge zum 85. Geburtstag
am 13.06. Frau Hildegard Petzold zum 86. Geburtstag
am 13.06. Frau Elisabeth Pyzik zum 87. Geburtstag
am 14.06. Herrn Horst Gottschall zum 81. Geburtstag
am 14.06. Frau Käthe Schmid zum 85. Geburtstag
am 15.06. Frau Gertraud Bartsch zum 80. Geburtstag
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Aktuelles aus Pößneck

Schreiben der Stadtwerke Jena - Pößneck 
zum Strom ändert nichts am Preis
In den vergangenen Wochen haben die Stadtwerke Jena -
Pößneck rund 50.000 Briefe an Kunden in Jena und Pößneck
verschickt. Darin wird die Kündigung des so genannten “Best-
preismodells” bekannt gegeben. Wie die Stadtwerke mitteilen,
wird mit dem Schreiben den Anforderungen an das neue Ener-
giewirtschaftsgesetz Genüge getan. Kunden müssen auf Grund
des Schreibens nichts unternehmen - der Strompreis ändert
sich nicht und der Stromverbrauch der großen Mehrheit der
Kunden wird automatisch nach den allgemeinen Preisen der
Grundversorgung abgerechnet. Diese Tarife wurden bereits
zum 1. April gesenkt. 

Gewässerunterhaltungsverband Orlasenke 
Hauptstraße 6 - 07381 Oppurg

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Städte und Gemeinden entlang der Orla und Kotschau ha-
ben sich zu einem Gewässerunterhaltungsverband “Orlasenke”
zusammengeschlossen.
In dieser Form kann die EU-Wasserrahmenrichtlinie effektiver
umgesetzt werden. Bei der bisherigen Durchführung von  Ein-
zelmaßnahmen der Kommunen wurde nicht in jedem Fall das
gesamte Gewässersystem berücksichtigt. Dies zeigte sich dann
bei besonderen Hochwasserereignissen, wonach die Unterlie-
ger u. a. mit Schwemmmaterialien und den damit verbundenen
Aufstauungen massiv geschädigt wurden.
Im vorigen Jahr nahm der Verband die Arbeit auf und konnte
mit Hilfe von Fördermitteln Unterhaltungsmaßnahmen an
prekären Punkten durchführen lassen. Auch weiterhin sollen
grundsätzliche Maßnahmen zur Ufersicherung und Durchgän-
gigkeit der Gewässer, in Zusammenarbeit mit dem Staatlichen
Umweltamt und der Unteren Wasserbehörde des SOK nachhal-
tig umgesetzt werden.
Die EU-Wasserrahmenrichtlinie fordert von den Gewässerunter-
haltungspflichtigen, die Gewässer in einen guten Zustand zu
versetzen. Dies ist aber auch das erklärte Ziel der Kommunen
bzw. des Gewässerunterhaltungsverbandes “Orlasenke”. Ziel
unserer Arbeit sollte aber auch sein, zukünftig durch Kontrollen
und damit verbunden, Aufklärungsarbeit den unmittelbaren
Grundstückseigentümern und -anliegern an den jeweiligen Ge-
wässern zu leisten.
In der Vergangenheit wurden hierzu Gewässerschauen durch-
geführt, um Schwerpunkte der zukünftigen Arbeit zu erkennen.
Dabei wurde insbesondere festgestellt, dass durch viele Grund-
stückeigentümer in  unmittelbarem Uferbereich Ablagerungen
von Grünschnitt, Kompost, Baumaterialien, Holz etc. vorgenom-
men werden. Es stellt sich die Frage, warum erfolgen die Abla-
gerungen an den Uferbereichen. Soll die Entsorgung das näch-
ste Hochwasser übernehmen? Es ist rücksichtslos gegenüber
den nachfolgenden Anliegern bzw. Unterlieger, die diese Abfäl-
le als Schwemmmaterial entsorgen müssen. Aber auch Mitbe-
wohner, die nicht Anlieger an den Gewässern sind, entsorgen
ihren Abfall an den Uferbereichen der Gewässer. Warum?
Ebenfalls sind Verbauungen im Uferbereich bzw. das Wasser-
anstauen grundsätzlich untersagt. Die Durchgängigkeit des Ge-
wässers, hier gehören auch die kleinen Nebenbäche dazu,
muss in jedem Fall gewährleistet sein.
Der Gesetzgeber hat dies im Thüringer Wassergesetz eindeutig
geregelt. Danach sind die Uferbereiche auf einer Breite von 5 m
ab Böschungsoberkante von Bebauungen und Ablagerungen
freizuhalten. Dieser Sachverhalt trifft auch auf die Bewirtschaf-
ter der angrenzenden landwirtschaftlichen Flächen zu. Ein
Schutzstreifen von mindestens 5 m sollte für die Bewirtschaf-
tung der Gewässer vorgehalten werden.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
um zukünftig bisherige Fehler oder Schadensauslöser zu ver-
meiden, sind wir auf Ihre Mithilfe als Gewässeranlieger oder -
nutzer angewiesen und möchten mit unseren Hinweisen Unter-
stützung erbitten und leisten. Die Wiederherstellung und
Erhöhung des Natürlichkeitsgrades (des natürlichen Zustandes)
der Fließgewässer verbessert nicht nur Ihr Wohnumfeld, son-
dern dient u. a. auch dem Hochwasserschutz und der Hoch-
wasservorsorge sowie der Wasserqualität.
Lassen Sie es zu, helfen Sie mit, dass unsere Gewässer wieder
ein natürlicher Lebens- und Erlebnisraum für Tiere, Pflanzen
und den Menschen werden.
Christine Timmler
Verbandsvorsitzende

„Hexen in Thüringen“
Wem fällt nicht sofort bei dem Wort “Hexe” das Grimmsche
Märchen von “Hänsel und Gretel” ein, die den süßen Verlockun-
gen des Pfefferkuchenhauses der Hexe nicht widerstehen
konnten? Sind es wirklich nur Märchenwesen oder hat es sie
wirklich gegeben - die Hexen?
Die Antwort auf diese Frage kann sich der interessierte Besu-
cher in der aktuellen Sonderausstellung des Pößnecker Stadt-
museums holen. Mit “Hexen in Thüringen” wird ein dunkles Ka-
pitel der Geschichte (nicht nur der Thüringer) ins Licht der
Öffentlichkeit gebracht.
Es geht um die Verfolgung der Frauen, welche als “Hexen” gal-
ten, die von 1526 bis 1731 im Thüringer Raum nachgewiesen
sind. Aber auch die “neuen Hexen”, Hexen im Märchen und
Brauchtum sowie so genannte “Hexen(tanz)plätze” finden Er-
wähnung. Die Texte in der Ausstellung stammen aus der Feder
des Marburger Historikers Dr. Ronald Füssel, der seine Disser-
tation zu diesem Thema verfasst hat. Sie bilden den Grund-
stock für die Schau, welche von Andrea Jakob, Kustodin der
Meininger Museen, konzipiert wurde. Doch es gibt nicht nur 
Einiges zu lesen: Folterinstrumente, Heilpflanzen aus der 
Hexenküche und andere Kleinigkeiten machen die Ausstellung
für den Betrachter sehenswert.

Bereits zur Eröffnung am Freitag, dem 25. Mai, folgten zahlreiche
Neugierige der Einladung von Bürgermeister Michael Modde,
der die Anwesenden herzlich begrüßte.
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Frau Andrea Jakob, Kustodin der Meininger Museen, führte mit
einem sehr interessanten Vortrag in die Ausstellung ein. Dafür,
und für die Unterstützung im Vorfeld gab es ein „Dankeschön“
von Museumsleiterin Christel Ziermann.

Obwohl die Einführung recht umfassend war gab es doch noch
einigen Erklärungsbedarf, wie hier bei den Heimatfreunden
Heinz Schmidt und Siegfried Telle.

Eine der gezeigten Schautafeln

Und es gibt noch andere Denkanstöße in dieser Ausstellung.
Größeren Besuchern bleibt mitunter ein direkter Kontakt damit
nicht erspart.
Bekannte, aber auch weniger geläufige “Teufels- und Hexen-
Sprichwörter” stoßen einem regelrecht an den Kopf. Ein durch-
aus gewollter Effekt!

Auch die musikalische Umrahmung passte wieder wie ein I-
Tüpfelchen zum Thema. Vier Solistinnen der Pößnecker Musik-
schule (von links: Melanie Paul, Olivia Karol, Katrin Lindae und
Franziska Kreupl) präsentierten u. a. Stücke wie “Drei Hexen”.
Dafür gab es viel Applaus und ein herzliches Dankeschön.

In diesem Zusammenhang möchte ich mich außerdem recht
herzlich für die geleistete Unterstützung bedanken bei:
• Herrn Sändig und Herrn Röhnisch 

von der Pharma GmbH Pößneck
• Frau Ute Arnold, Leiterin des Städtischen Museums Zeulenroda
• Herrn W. Wiegand, Direktor der Meininger Museen
• dem Freizeitzentrum Pößneck
• der Stadtbibliothek Pößneck
• sowie mehreren Privatpersonen

Einen interessanten Vortrag zum Thema der Ausstellung gab
es am Donnerstag, dem 31. Mai, im Rathaussaal. Dr. Manfred
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Bernhardt, gebürtig in Auma, befasst sich hobbymäßig mit Din-
gen wie Hexerei, Volks- und Aberglaube, Handauflegen usw.
Seine Forschungsergebnisse hat er in zwei Broschüren heraus-
gegeben. Diese Büchlein sowie ein umfassendes Werk zum
Thema “Hexen in Thüringen” sind an der Museumskasse erhält-
lich. Alle interessierten Pößnecker und Gäste unserer Stadt ha-
ben noch bis zum 6. Juli 2007 Gelegenheit, die Ausstellung zu
besuchen. Besonders für Schulen ist diese Schau sehr gut ge-
eignet: Warum den Geschichtsunterricht nicht einmal anders
gestalten?!
Christel Ziermann
Leiterin Stadtmuseum/Stadtarchiv
Fotos: Foto-Peterlein und Marius Koity 

Die Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten des Museums
besichtigt werden.
Montag 09.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag 09.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sonderöffnungszeiten
Samstag, 16.06. 10.00 - 17.00 Uhr
Sonntag, 17.06. 14.00 - 16.00 Uhr
An diesen beiden Tagen Zugang über die Bibliothek
Infos unter 0 36 47/50 03 06

Theater Rudolstadt stellt neuen Spielplan vor
- ab September Theaterfahrten -
von Hartmut Bergner
Pößneck. Am Mittwochabend füllte sich der Pößnecker Rat-
haussaal mit Theaterfreunden. Dieser Umstand zeigte, dass die
Initiatoren, Ursula Melle von der Pößnecker Stadtverwaltung
und Franka Homfeldt, Leiterin des Besucherservice am Theater
Rudolstadt, richtig liegen. In Pößneck gibt es ein großes Poten-
zial an Liebhabern des Theaters. Da Pößneck kein eigenes
Theater hat, mussten die Freunde des Schauspiels immer in ei-
ne größere Stadt mit Theaterhaus fahren. Dabei wird es blei-
ben, aber ab der Spielzeit September 2007 können diese
Pößnecker mit Gleichgesinnten gemeinsam in einem Bus Platz
nehmen und bequem nach Rudolstadt fahren. Angeführt von
Christian Marten-Molnár, dem Chefdramaturgen des Theaters,
gaben die Schauspieler Cosima Greeven, Daniela Schober,
Reiner Scharenberg, Klaus Teigel des nur 20 Fahrminuten ent-
fernten Theaters Kostproben aus dem kommenden Spielplan.
Dabei wurden sie musikalisch vom Leiter der Schauspielmusik,
Thomas Voigt, am Klavier unterstützt. Eine sehr gelungene
Auswahl gaben sie in der gut 90-minütigen Vorführung zum Be-
sten, denn sie machte neugierig auf das jeweils gesamte Stück
und zeigte die Bandbreite des Rudolstädter Theaters.

Was Cosima Greeven zum Thema “Männer” zu sagen bzw. zu
singen hatte, begeisterte vor allem die Frauen, aber auch die
Männer schmunzelten.
Foto: Bergner

Das Angebot reicht von den berühmten Opern Freischütz und
Madam Butterfly über Musical und Liederabende bis hin zu
Schauspielstücken. Mit großem Erfolg brachten die Rudolstäd-
ter Theaterleute den Filmklassiker “Manche mögens heiß” auf
die Bühne. Als Sugar läuft das Musical so gut, dass es auch auf
dem Spielplan 2007/08 steht und die Theaterfahrten ab Pößn-

eck eröffnen wird. Termin ist der 28. September 2007. Im De-
zember steht für die Pößnecker Opernfreunde Madam Butterfly
auf dem Plan. Die Puccini- Oper ist eine Tragödie in drei Akten,
die dringend eines Pendants bedarf. Dieses bietet im Januar
ein Liederabend von Franz Wittenbrink. Wo Wittenbrink auf
dem Programm steht, sind die Säle gefüllt und es wird viel ge-
lacht. Zum Abend “Männer” fährt der Bus am 18. Januar 2008
und wird sowohl die weiblichen wie auch die männlichen Besu-
cher erheitern. Als etwas Besonderes kann das Schauspiel-
stück “Wie im Himmel”, welches im April angeboten wird, ange-
sehen werden. Grundlage ist ein Oscar nominierter
schwedischer Film von Kay Pollak. Den Rudolstädtern gelang
es, von Regiseur Kay Pollak die Rechte zu bekommen und der
bekannte Filmemacher wird den ergreifenden Filmstoff für die
Bühne autorisieren. Im Juni werden die organisierten Theater-
fahrten von Pößneck nach Rudolstadt ein romantisches Ende
finden, denn es steht der Freischütz von Carl Maria von Weber
auf dem Programm. Insgesamt ein tolles Angebot, welches das
Spektrum an kulturellen Veranstaltungen in Pößneck gut er-
gänzt. Im Übrigen liegt Pößneck, was die Theaterspielstätten
angeht, recht günstig. In Großstädten ist es normal 30 bis 60
Minuten ins Theater oder die Oper zu fahren. In dieser Zeit sind
die Pößnecker längst in Gera, Rudolstadt oder Weimar und der
neue Sonderbus nimmt noch die Parkplatzsuche ab. Darüber
hinaus können die Haltestellen weitestgehend von den Besu-
chern bestimmt werden und auch das Betreute Wohnen in der
Jahnstraße wird gern angefahren.

Für die Spielzeit 2007/2008 bieten das Theater
Rudolstadt und das Fremdenverkehrsamt Pößneck
Theater(bus)fahrten zu folgenden Terminen:

Freitag, den 28.09.2007
19.30 Uhr Sugar

Musical
(nach dem Film “Manche mögen’s heiß”)

Samstag, den 08.12.2007
19.30 Uhr Madame Butterfly

Oper von Puccini
Freitag, den 18.01.2008
19.30 Uhr Männer

Liederabend v. Franz Wittenbrink
Sonntag, den 27.04.2008
15.00 Uhr Wie im Himmel

Schauspiel nach dem gleichnamigen Film v. Kay
Pollack

Samstag, den 14.06.2008
19.30 Uhr Der Freischütz

Romantische Oper v. Carl Maria v. Weber
Informationen und Anmeldungen ab sofort im Fremdenver-
kehrsamt Pößneck, Gerberstraße 6 (Glockenturm) bzw. 
Tel. 03647 412295 od. 504769

6. Street-Soccer-Tour mit Teilnehmerrekord
Aktionsbündnis Courage mit Präventivangeboten zur politi-
schen Aufklärung über Rechtsextremismus bei 1. Soccer-
Nacht
Die schon seit Jahren so beliebten Pößnecker „Straßenfußball”-
Nächte erlebten gleich am ersten Abend an der Rosental-Sport-
halle eine Rekordbeteiligung.
Mit der Teilnahme von 5 Mädchen-Teams und sage und schrei-
be 26 Jungen-Teams, eingeteilt in 4 Altersklassen, waren die
Organisatoren aber auch an die Grenze des sinnvoll Machba-
ren mit einer Soccer-Anlage gestoßen.
Mit einiger Verzögerung ging es dann aber los, der Turnierplan
war endlich fertig. Von Anfang an merkte man den Teilnehmern
an, dass es ihnen Spaß machte, sehr engagiert war man bei
der Sache. In den kurzweiligen Partien gab es viel Applaus für
die vielen sehenswerten Spielszenen und für eine Menge von
Toren. Bei jugendgemäßen Discoklängen herrschte eine sehr
ausgelassene Stimmung.
Bei den Mädchen gewannen erstmals die „Checker Bunnys”,
gefolgt von den Vorjahressiegerinnen, den „Pfeffi-Girls”. Jedes
der 5 teilgenommenen Mädchen-Teams bekam neben den Ur-
kunden auch einen Original WM-Ball, welche die „Sepp-Herber-
ger-Stiftung” großzügigerweise zur Verfügung stellte. In der Al-
tersklasse bis 14 Jahre siegten die „Lattenknaller”. Die
„All-Stars” konnten bei den 16-Jährigen den Siegerpokal in
Empfang nehmen. 12 Teams waren in der Altersklasse 17/18
Jahre gekommen. Hier erwies sich „Smile” als erfolgreichstes
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Team. In den genannten Altersklassen gab es für die Sieger-
teams Pokale, Urkunden und attraktive Sachpreise, gesponsert
von WIRTH-Sportmarketing aus Weilerbach.
Ein wichtiges Ergebnis dieses nächtlichen Freizeitangebots war
aber auch, dass die Jugendlichen eine sportliche Betätigungs-
möglichkeit hatten, die ankam und nicht so wie manch andere
Aktionen am Interesse vorbeiinitiiert werden.
Bei dieser Soccer-Nacht, die sich hauptsächlich wieder an nicht
vereinsgebundene Jugendliche gerichtet hatte, wurde der Inte-
grationsgedanke gelebt, es entfaltete sich im besten Sinne ein
multikulturelles Miteinander, der Trendsport wird hier zum
Trendsetter für die Gesellschaft, Fairness und Toleranz stellen
die bessere Alternative gegenüber Randale und Gewalt dar.
Der Fair-Play-Gedanke hat ganz klar Vorbildcharakter; Toleranz
und Akzeptanz werden groß geschrieben, gerade unter dem
Aspekt, dass es beim Street-Soccer keinen Schiedsrichter und
kein großes Regelwerk gibt. Die Teams einigen sich selbst bei
strittigen Situationen.
Neu seit letztem Jahr ist, dass unter dem Motto „Mädchen
Stärken” diese Zielgruppe weiter mit in diese Nachtturniere in-
tegriert werden soll. Oft stehen sie bei solchen Sportarten am
Rand und klatschen Beifall. Es soll geholfen werden, dass sie
sich diese üblicherweise von den Jungs „besetzten” Sportarten
erobern und die damit verbundene öffentliche Aufmerksamkeit.
Eine Chance auf mehr Selbstbewusstsein und Courage, von
der vor allem unterprivilegierte Mädchen und junge Frauen pro-
fitieren sollten. Ziele sollten auch sein, gegen die geschlechter-
spezifischen Benachteiligungen zu wirken und ein modernes
und selbstbewusstes Rollenverständnis zu vermitteln. „Weg
vom Rand und rauf aufs Spielfeld”.
Erstmals waren an diesem Abend auch die höchstengagierten
Jugendlichen des Pößnecker Aktionsbündnisses Courage
(ABC) mit Präventivangeboten zur politischen Aufklärung über
Rechtsextremismus vor Ort. Hier standen sie an einem Info-
Stand mit Zeitungen und Flyern als Ansprechpartner zur Verfü-
gung und gaben mittels einer Schautafel eine Übersicht über
verbotene Zeichen. Während des Abends gab es kleine Re-
debeiträge und in den Spielpausen wurden Zivil-Courage-Spots
auf einer Leinwand gezeigt, welche großes Interesse fanden.
Rechte Organisationen versuchen mit Musik und Mode attraktiv
zu sein, das ABC will mit verschiedenen Angeboten zur Auf-
klärung beitragen, so auch an diesem Abend.
Unrühmliche Seite dieser Soccer-Nacht war die Tatsache, dass
es in den späteren Abendstunden, bedingt durch Alkoholein-
fluss, unter den Zuschauern einige zwischenmenschliche Pro-
bleme gab, welche zu Auseinandersetzungen und Handgreif-
lichkeiten führten. Leider ist die Tendenz zu den Vorjahren
diesbezüglich steigend und widerspiegelt schon einen allgegen-
wärtigen, beängstigenden und keinesfalls mehr akzeptablen Zu-
stand und erfordert dringend darauf ausgerichtete Handlungs-
methoden.
Die Street-Soccer-Nächte werden in diesem Jahr auch erstmals
vom Lokalen Aktionsplan, welcher durch das Bundesministeri-
um für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert und
durch die Stadt Pößneck umgesetzt wird, mit finanziellen Mitteln
unterstützt.
Für alle Interessierten findet die nächste Soccer-Nacht am Frei-
tag, den 06. Juli, wieder ab 19 Uhr an gleicher Stelle statt.
Mannschaftsmeldungen können jederzeit bei Jugendpfleger
Frank Reichmann, Tel. 0160/5780909 
oder mail: reichmann@bildungswerk-blitz.de abgegeben werden.

Regionalteam - Jugendarbeit Pößneck
Bildungswerk BLITZ e. V. 

Motorsportclub (MSC) Pößneck e. V.

1. Pößnecker Freestylemotocross begeisterte -
eine Nachbetrachtung

Pößneck. Freestylemotocross ist eine verhältnismäßig junge,
erst um das Jahr 1996 aufgekommene Motorsportart und daher
noch nicht so sehr bekannt wie beispielsweise Rallye, Moto-
Cross oder Motorrad- und Autostraßenrennen. Daher war es für
den erfolgreichen Motorsportclub (MSC) Pößneck e. V. im DMV
schon von der möglichen zu erwartenden Zuschauerzahl her
ein großes Wagnis, den 1. Pößnecker Freestylemotocross zu
organisieren und durchzuführen, so etwas Neues im Raum
Pößneck zu bieten und holte für den 26. Mai 2007 den 1. Lauf
von insgesamt vier Läufen in Deutschland zur 1. Deutschen
Freestylemotocross-Meisterschaft 2007 auf seine bewährte und
traditionsreiche Moto-Cross-Meisterschaftsrennstrecke “Am
Sandberg”. Und was vorher nicht eindeutig abzusehen war:
Überraschend fand diese erste Veranstaltung des MSC Pößn-
eck beim Publikum, den Aktiven und ihren Begleitern viel An-
klang und Lob. Selbst das Wetter spielte glücklicherweise mit,
auch wenn es sehr warm war. Neben Pressevertretern, die von
der gelungenen Veranstaltung berichten werden, war selbst das
MDR-Fernsehen anwesend, interessierte sich für diese neue
Motorsportart und informierte noch am Abend des Veranstal-
tungstages im “Thüringen-Journal” darüber.
Der einzige Thüringer unter den Aktiven, Hannes Ackermann
aus Niederdorla bei Mühlhausen, begeisterte schon bei den
Trainingsläufen und -sprüngen die beifallspendenden Zuschau-
er, was sich noch steigerte, als er bei den Qualifikationssprün-
gen immerhin schon auf Platz 3 landete und dann bei den Final-
sprüngen den verdienten 2. Platz errang.
Großes Lob bei den Besuchern fand der zu dieser Motorsport-
veranstaltung im Rahmen des Begleitprogramms einbezogene
1. Familientag und die Einweihung der neu geschaffenen Fahr-
radcrossstrecke um 10.30 Uhr durch den Bürgermeister der
Stadt Pößneck, Michael Modde.
Der Moderator, den die Aktiven mitbrachten, fand am Ende der
gelungenen Veranstaltung, die bestens vom Pößnecker Moto-
Cross-Sektionsleiter Ralf Seidel geleitet wurde, viele lobende
Worte: Es war ein großartiges Publikum, der MSC Pößneck e.
V. ein sehr guter Gastgeber in jeder Hinsicht, ob Vorbereitung,
Durchführung, Versorgung usw. Auch Ralf Henneberg vom
Pößnecker MSC-Vorstand meinte am Abend: “Es war eine Top-
Veranstaltung.”
Und zum Schluss fragte der Moderator vor der Siegerehrung
die begeisterten Zuschauer: “Wollt ihr nächstes Jahr wieder in
Pößneck ein Freestylemotocross haben?” “Ja!” ertönte es dar-
aufhin vielfach aus der Zuschauermenge.
Eine noch folgende gründliche Auswertung dieser Veranstal-
tung durch den Vorstand des MSC Pößneck e. V. wird diese
Frage dann beantworten, ob sie im Jahr 2008 ein 2. Pößnecker
Freestylemotocross besuchen können. Es war immerhin etwas
Neues, was der MSC Pößneck mit dem Freestylemotocross
veranstaltete. Es war ein Wagnis, ein Risiko, genau wie jede
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Unternehmensgründung ein Wagnis, ein Risiko ist. Denn in er-
ster Linie steht die Frage der entstehenden bzw. entstandenen
Kosten im Vordergrund. Favorisiert waren vom Vorstand des
Motorsportclubs Pößneck etwa 1500 Zuschauer, etwa die Hälf-
te kam. Aber diese Neue muss sich erst bewähren, das künftig
größere Interesse dafür wecken, und die so genannte “Mund-
propaganda” wird, so schätzte man im MSC-Vorstand in einer
ersten kurzen Auswertung ein, wird dies positiv beeinflussen,
mehr Zuschauer anziehen, sollte es eine weitere Freestyle-Ver-
anstaltung auf dem Pößnecker Moto-Cross-Gelände geben.
Auswerten wird man auch den Ablauf des Rahmenprogram-
mes, des 1. Familientages, was sich dabei bewährt hat und was
nicht, was also verbessert werden sollte, falls es künftig wieder
einen Familientag zu einer solchen Veranstaltung geben wird.
In diesem Sinne äußerte sich auch der 1. Vorsitzende des MSC
Pößneck e. V., Holger Kreische, am späten Abend des Veran-
staltungstages in einer ersten groben Auswertung. Und die Akti-
ven des Freestylemotocross kämen gern wieder nach Pößneck,
ließ deren Vertreter am Abend noch wissen.
Dieter Seiffert
Vorstandsmitglied
im Motorsportclub (MSC) Pößneck e. V.

22. Rosenkönigin wird gesucht
In Pößneck ist es zu einer schönen Tradition geworden, jährlich
die Rosenkönigin zu krönen. Die Zeremonie jährt sich bereits
zum 22. Mal. Das Zepter und die Krone werden von der derzeit
amtierenden Rosenkönigin Kristin Henning am 19. August 2007
übergeben.

Dazu suchen wir ein junges Mädchen bzw. eine junge Frau aus
Pößneck oder der näheren Umgebung im Alter von 16 bis 25
Jahren, die ihre Heimatstadt Pößneck und auch die Volkssoli-
darität bei verschiedenen Veranstaltungen würdig vertreten
kann. Haben wir Ihr Interesse geweckt, so melden Sie sich bitte
mit Lichtbild und kurzem Lebenslauf bis zum 10.07.2007 bei der
Volkssolidarität Pößneck e. V., Dr.-Wilh.-Külz-Str. in 07381
Pößneck.
Telefonische Anfragen können Sie unter 03647/440321 steilen.

Stadtbibliothek Bilke Pößneck

Ausstellungen
„Die schönsten deutschen Bücher 2006”
„Exlibris - Am Anfang stand ein Name”

vom 7. Juni bis 30. Juni 2007
Öffnungszeiten:
Montag 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 17.00 Uhr
Freitag 11.00 - 16.00 Uhr
Samstag 09.00 - 11.30 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeiten:

Anlässlich der Thüringer Literatur- und Autorentage auf Burg Ranis
* Samstag, 16.06.: 09.00 - 17.00Uhr
* Sonntag, 17.06.: 14.00 - 16.00 Uhr

Anlässlich des „Tages der Architektouren”
* Samstag, 23.06.: 10.00 - 16.00 Uhr
* Sonntag, 24.06.: 10.00 - 16.00 Uhr
Architekt Martin Raffelt führt durch das Objekt Stadtbibliothek
Bilke, ausgezeichnet mit dem Thüringer Denkmalschutzpreis
2007

23.06. 14.30 Uhr, Stadtbibliothek
„Das Wesen Mensch”
Lyrik-Lesung von und mit Jens Ossada
zum Thema „Mensch und Gesellschaft”

Achtung!! - An allen diesen Tagen ist auch die Ausleihe in
der Bibliothek möglich.

Orchidee - die Kaiserin der Blumen

Info-Ausstellung “ORCHIS”
am 20. Juni 2007

in der Shedhalle Pößneck

Orchideen sind inzwischen in fast jedem Haushalt anzutreffen.
Die “Fensterbank-Orchideen” wie die Phalaenopsis, der Frau-
enschuh, die Cambria und viele andere Gattungen und Arten
stehen im Mittelpunkt der Info- Ausstellung “Orchis”. 
Die Thüringer Orchideen-Freunde (T.O.F) organisieren diese
Ausstellung “Rund um die Orchidee”. Wichtige Pflege- und
Kulturhinweise werden vermittelt, Tipps und Tricks verraten.
Ein farbiger Videovortrag zum Umtopfen, Teilen und zur
Schädlingsbekämpfung sowie kostenloses Info-Material ge-
ben dieser Ausstellung einen besonderen Charakter. Ein Kom-
plett-Pflegesortiment sowie einige wenige blühende Jung-
pflanzen, aus eigener Vermehrung, können an Liebhaber
abgegeben werden.
Haben Sie Probleme mit Ihren Orchideen? Bringen Sie die
Blumen mit. Wir helfen Ihnen gern.

Wussten Sie,
dass Ihre Orchideen alle 2 Jahre unbedingt umgetopft wer-
den müssen?

Unser spezieller Service: 
Wir topfen ihre Orchideen fachgerecht um!
* Wo: “Shedhalle” in Pößneck
* Wann: Mittwoch: 20. Juni 07
* Zeit: 10.00 - 17.00 Uhr
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Brezeltag der Pößnecker Kinder 
am 21. Juni 2007
Der Brezeltag der Pößnecker Kinder gehört neben dem Lichter-
fest zu den ältesten Festen der Stadt. Er wird am Donnerstag
derjenigen Woche gefeiert, in die der Johannistag (24. Juni) fällt
- in diesem Jahr also am 21. Juni. 

Die Kinder aus den Pößnecker Grundschulen und der Förder-
schule treffen sich am Morgen in ihren Schulen. Dort erhalten
sie die obligatorische Brezel.
Dann geht´s zum Marktplatz, wo der Bürgermeister die Kinder
begrüßt. Der anschließende Festumzug führt durch die Innen-
stadt zum Freizeitzentrum. Von den Mitarbeitern und Helfern
sind dort zahlreiche Aktivitäten für die Kinder vorbereitet, die
sich sogar an einer Kletterwand ausprobieren können. Im An-
schluss an die Spielaktionen zeigen die Kinder und Mitarbeiter
des FZZ noch ein kurzes Bühnenprogramm. 
Zum Fest sind auch alle Pößnecker Kinder mit ihren Eltern oder
Großeltern eingeladen. Brezeln kann man im Freizeitzentrum
oder beim Meisterbäcker in der Breiten Straße erwerben.

Rathauskonzert für Blockflöte und Laute

am Mittwoch, 27. Juni in Pößneck
Das Rathauskonzert in Pößneck am Mittwoch, dem 27.6.07, um
19.30 Uhr steht unter dem Motto “Welcome home”, einem Lied
von John Dowland aus dem 17. Jahrhundert, mit dem das viel-
seitige Programm auch eröffnet wird, denn im ersten Teil ste-
hen ausschließlich Lieder und Tanzweisen der englischen Re-
naissance im Mittelpunkt. Dann wird aber der Bogen über
internationale Werke des Mittelalters bis zu English and Irish
Folk gespannt - populärer Musik also, deren Wirkung sich wohl
kaum jemand entziehen kann, zumal mit Annegret Fischer (Re-
naissance- und Barockblockflöten) und Anett Bartuschka-Kretke
(Liuto Forte - eine moderne Laute), die in den neunziger Jahren
u. a. auch in Pößneck tätig war, zwei hervorragende Solisten
gewonnen werden konnten. Eintrittskarten gibt es bereits im
Glockenturm (03647/412295).  

Theaterfahrten nach Weimar
* Freitag, 29.06.2007, 19.30 Uhr - Guiseppe Verdi “Luisa Miller”

und 
* Sonntag, 15. Juli 2007, 18.00 Uhr - „Don Quijote“ 

nach M. Cervantes
Für nur 20,50 EUR (Ermäßigungsberechtigte 14,50 EUR) kön-
nen für die o. g. Inszenierungen Karten incl. Bustransfer Pößn-
eck - Weimar und zurück erworben werden.
Informationen und Anmeldung: Fremdenverkehrsamt Pößneck,
Gerberstraße 6 (Glockenturm),Tel. 0 36 47/4 1 22 95 und 50 47 69.
Guiseppe Verdi “Luisa Miller” 
Giuseppe Verdi war von Gestus und Dramatik der Werke Frie-
drich Schillers in höchstem Maße fasziniert. Vier Mal vertonte er
Schauspiele des kongenialen Deutschen. 1845 kam Giovanna
d ‘Arco nach Schillers Die Jungfrau von Orleans zur Urauf-
führung, 1847 Imasnadieri (Die Räuber), übrigens in London.
1849 hatte Luisa Miller Weltpremiere in Neapel; Verdi benannte
seine Oper nach der Hauptfigur von Schillers Bürgerlichem
Trauerspiel. (1867 folgte dann der Don Carlos in Paris.)
Verdi musste aus Gründen der Zensur nur den Namen Ferdin-
ands in Rodolfo ändern (der neapolitanische König jener Zeit
hieß Ferdinando), die Handlung ins harmlose Tirol verlegen und
die ursprünglich hochexplosive Sozialkritik und karikaturistische
Zeichnung der Höflinge etwas abmildern, doch blieb der Grund-
konflikt von Schillers Schauspiel intakt. Die Liebe von Luisa und
Rodolfo wird im Intrigenspiel des Hofes zermahlen. Die jungen
Liebenden gehen in den Tod, weil sie dem Leben nicht gewach-
sen sind.
Die bewegte Sturm-und-Drang-Dramaturgie der Vorlage eignet
sich perfekt für Verdis hochemotionales Musiktheater. Der Zu-
schauer und -hörer wird geradezu in die Handlung hineingesogen.
Klar strukturiert und bezeichnet findet sich Schillers Grundent-
wurf in der Bezeichnung der drei Akte wieder: Der erste Akt
heißt Liebe, der zweite Kabale und der dritte. Das Gift

Do Soeren Voima “Don Quijote: Herr Ritter von der trauri-
gen Gestalt”
Nach dem umwerfenden Erfolg von William Shakespeares Ein
Sommernachtstraum mit der Musik von Henry Purcell planen
wir erneut eine große Kooperation zwischen Musiktheater und
Schauspiel. Wir haben uns wieder einen Stoff der Weltliteratur
ausgewählt: Miguel de Cervantes Don Qujote. Die Fabel des
Ritters von der traurigen Gestalt, der gegen Windmühlen anrei-
tet, gegen Maesse Pedros Puppenspiel kämpft, auffliegenden
Pferden zu reiten vermeint, begleitet von Sancho Pansa, sei-
nem treuen Knappen, der für die von ihm angebetete Bauer-
stochter Dulcinea die Sterne vom Himmel holen möchte, ist die
tragikomische Figur der Literaturgeschichte. 

3. Pößnecker Hoffest

vom 4. bis 15. Juli 2007 im Innenhof Steinweg
Das Pößnecker Hoffest geht in die dritte Runde und wird feder-
führend von der Galerie ARTAe Leipzig geleitet. Am Freitag,
dem 13. Juli 2007 wird das Hauptwochenende mit der Präsen-
tation und Vorstellung der Ergebnisse der Kurse eröffnet. Das
kulturelle und zugleich amüsante Highlight des Hauptwochen-
endes ist die Doppellesung mit Matthias Biskupek und Lutz
Rathenow, die im Steinweg 14 / 16 ab 19 Uhr stattfinden wird.
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Auch in diesem Jahr wird wieder in der Zeit vom 4. bis 15. Juli
die Innenstadt Pößnecks von Künstlern, Kursen und Program-
men belebt.

Kurse zum Mitmachen

* Heraldik - Fahnenmalerei mit Ina Hermann 
Die Kursteilnehmer begeben sich gemeinsam mit der Erfurter
Künstlerin Ina Hermann auf die Suche nach ihrem persönlichen
Wappentier. In die Arbeit einbezogen wird die Geschichte der
Heraldik, sowie die Form- und Farbgebung alter Wappen. Die
neuen Wappen, von den Teilnehmern entwickelt, sollen aus-
drücken, wer sie sind und was sie wünschen. Denn eine Stadt
lebt nur durch die Menschen, die sie bewohnen, deren Engage-
ment und Offenheit. Entstehen werden zwanzig farbige Fahnen,
die zum Hoffest im Innenhof präsentiert werden. 

* Keramikkurs mit Susanne Engelhardt 
Anknüpfend an die
verschiedenen Grund-
techniken, die 2006 er-
lernt wurden, wird in
diesem Kurs versucht,
eine große Gemein-
schaftsarbeit zu er-
schaffen. Nicht nur der
Prozess dort hin ist
wichtig, sondern auch
der spielerische Weg. 
Themen wie das Meer,
Tonmemory, Fabeltie-
re, Stockmasken, Mo-
saike, Kugelsäulen
oder Früchte führen zu
einem gemeinsamen
Werk, das am Freitag,
13. Juli 2007 präsen-
tiert wird.

* Metulczki arbeitet vor Ort 
Der in Thüringen geborene Maler Metulczki wird ab 5. Juli sein
Atelier in Pößneck, Steinweg 14 / 16 einrichten, steht nicht nur
für Gespräche zur Verfügung, sondern gibt auch Einblick in die
Entwicklung seiner Malerei. Im letzten Jahr entstand das Bild
“Selbstbildnis als mittelmäßiger Klaus”. 

Programm 13./14. Juli 2007
Freitag, 13. Juli 2007 
19 Uhr Eröffnung der Ausstellungen Metulczki, Peggy Schnei-
der und Marco Neumeister
Begrüßung durch den Pößnecker Bürgermeister Michael Modde.
Vorstellung der Projekte und Ergebnisse der Kurse durch die
Teilnehmerlnnen. Durch das Programm leitet Sabine Aichele-
Elsner. Kerstin & Wolfgang (Akkordeon) spielen von Tango bis
zu Musette.

Sonnabend, 14. Juli 2007
10 Uhr Kinderlesung mit Lutz Rathenow im Rathaussaal
“Ein Eisbär aus Apolda”, 2006 vom Leiv Verlag veröffentlicht
und mittlerweile fast schon ein Klassiker. 
- Der Eisbär will nach
Apolda, der Kartoffel-
käfer aus Thüringen
auf die Fidschi-Inseln,
die sieben Geislein er-
schlagen den Wolf, die
Stinktiere wetteifern
um den stinkigsten
Duft und der Igel ver-
marktet den Hasenlauf
für das Fernsehen. All
solches und vielerlei
anderes Getier ver-
sammelt dieses Buch
und weiß mit den skur-
rilsten Geschichten
aufzuwarten zu jeder-
manns Überraschung
und Erbauung. (illu-
striert von Egbert Her-
furth, geeignet für
Schüler der 3.+ 4.
Klasse). 
Zusätzlich stellt der renommierte Schriftsteller sein neuestes
Kinderbuch “Der Tag der Wunder” (edition buntehunde, 2007)
vor. Der Drache ist lustlos und einsam, der Ritter ängstlich und
schwach, der Riese will sich am liebsten verstecken und der In-
dianer trommelt nur noch Trauer. Da geschieht das Wunder!
Alice hüpft beschwingt des Wegs und erlöst die vier durch ihren
Kuss. (illustriert. von Frank Ruprecht)
Beide Bücher sind mit sehr schönen Graphiken illustriert und
können bei der Lesung käuflich erworben werden.
16.30 Uhr Kindertanzprogramm “Die Sonne scheint für alle”
vom Freizeitzentrum Pößneck.
Der Eintritt ist frei.
19 Uhr Doppellesung: Matthias Biskupek und Lutz Rathenow 
Das kulturelle und zugleich amüsante Highlight des Hauptwo-
chenendes ist diese Doppellesung.
Matthias Biskupek wird in üblicher Manier Satirisches,
Schmunzelndes und Lustiges aus mehreren Jahren vortragen.
Neben “Horrido, Genossen!”, “Der soziale Wellensittich”, “Das
kleine DDR-Lexikon”, also alle Kamellen und neue Satiren, wer-
den Auszüge aus dem jüngsten, noch nicht veröffentlichten
Buch “Streifzüge durch den Thüringer Kräutergarten” gelesen. 

Lutz Rathenow wird unter dem Titel “Der Liebe wegen” Auszü-
ge aus seinen Büchern lesen für einen amüsanten, hintergrün-
digen, leichten Abend sorgen. Neben den Gedichtbänden “Fort-
setzung folgt”, “Die fünfzig”, “Der Wettlauf mit dem Licht”
werden die Bücher “Ost-Berlin - Ein Leben vor dem Mauerfall”,
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“Gewendet” und dem noch nicht veröffentlichten “Gelächter,
sortiert” gelesen. (Steinweg 14 / 16, Eintritt 3,- Euro, für Kunden
der KSK-Saale-Orla frei, Karten an den Geschäftsstellen der
KSK)
21 Uhr “Tanzen verbindet” - Die Tanzgruppen des Frei-
zeitzentrums Pößneck “Kücken”, “Traumtänzer”, “Happy Girls”
und die Gruppen aus den Partnerstädten Bytom Odrzanski,
Château-Thierry und Mosbach sowie die Gruppen “Dance
Kids”, Wurzbacher “Tupfengarde”, “Wildcats” u. andere teil.
(Eintritt frei)

Tanzgruppe des Freizeitzentrums

Tanzfestival im Freizeitzentrum Pößneck
Vom 13. bis zum 15. Juli 2007 findet im Freizeitzentrum ein
Tanzfestival statt, wofür noch Anmeldungen entgegengenom-
men werden.
Es heißt nicht umsonst “Tanzen ist Träumen mit den Füßen”
und vermittelt Lebensfreude pur!
Tanzen fördert vor allem den Gemeinschaftssinn und sollte
nicht nur allein im stillen Kämmerlein oder als Superstar im
Rampenlicht ausgeübt werden. Den Rhythmus des Lebens in
den Körper fließen zu lassen erzeugt positive Energie und be-
reitet viel Spaß.
Jeder kann seine Fähigkeiten unter Beweis stellen und vor al-
lem noch sehr viel dazu lernen. Bühnenpräsentationen, Works-
hops und einfach nur Abtanzen gehören u. a. zum vielseitigen
Programmangebot. Man kann zusehen und gesehen werden,
voneinander lernen und viele neue Inspirationen mit nach Hau-
se nehmen.
Natürlich sind am Festival auch Zuschauer herzlich willkom-
men!
Anmeldungen für diese Veranstaltung können noch erfolgen un-
ter:
Freizeitzentrum Pößneck e.V.
Franz-Schubert-Str. 4a
07381 Pößneck
Tel.-Nr.: 03647/414577
Fax-Nr.: 03647/419062
E-Mail: info-fzz-poessneck@web.de

Kindernachmittag

der Gewerbetreibenden zum Pößnecker Schützenfest
am 7. Juli 2007 in der Pößnecker Innenstadt. 

In Verbindung mit dem Schützenfest laden die Gewerbetreiben-
den der Innenstadt gemeinsam mit dem Pößnecker Freizeitzen-
trum am 7. Juli zum Kindernachmittag ein. Die Geschäfte haben
von 13.00 bis 18.00 Uhr die verschiedensten Angebote für Kin-
der vorbereitet.
In der Schuhgasse bietet das Freizeitzentrum unter dem Motto
“Gut gezielt ist halb gewonnen” eine Reihe von Aktionen. So ist
beim Büchsenwerfen, an der Ringewurfwand und an der Ball-
wurfwand die Zielsicherheit gefragt. Eine Malecke wartet auf
kleine Künstler. In der Breiten Straße am ehemaligen Weißen
Ross zeigt Ingo Stein u. a. Modellfahrzeuge im Maßstab 1:8,
die mit Benzinmotor angetrieben werden. Vom Pkw über Sport-
wagen bis hin zu Trucks stehen verschiedene Modelle zur An-

sicht bereit. Spaß am Pflastermalen werden die Kinder am Blu-
meneck Jünger haben, und am Jeans House No. 1 wird die
Zielsicherheit auf die elektronische Dartscheibe getestet.

Ein Schnupperkurs mit dem Kartenspiel Yu-gi-oh unter Anlei-
tung erfahrener Spieler findet am Haus der Geschenke statt.
Wer gebrauchte Kinderkleidung, Spielsachen, Bücher... selbst
verkaufen möchte, hat in der Schuhgasse bei einer Kinderklei-
derbörse die Möglichkeit dazu. Interessenten melden sich bitte
bis zum 25. Juni 2007 bei Katja Lehmann in der Schuhgasse 9
(Eismann Uhren & Schmuck, Tel. 41 44 02).
Für das leibliche Wohl ist gesorgt mit roter Brause, Eis, Brat-
würsten, Kaffee, Kuchen und verschiedenen Getränken.
Bis 18.000 Uhr sind die Geschäfte der Innenstadt einen Bum-
mel bis 18.00 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Sommerferien-Programm 2007 
im Freizeitzentrum Pößneck
Für die diesjährigen Sommerferien sind seitens des FZZ ver-
schiedene Programmangebotsformen geplant. Die Einrichtung
ist über die gesamte Ferienzeit wochentags von 9.00 Uhr bis
18.00 Uhr mit einem vielseitigen Spieleangebot innerhalb des
Hauses bzw. im Park sowie im Teenyclub geöffnet. Der Jugen-
dclub steht ebenfalls allen interessierten Jugendlichen diens-
tags bis freitags jeweils von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr zur Verfü-
gung.
Parallel hierzu stehen spezielle Wochenangebote in Form von
Ferienspielen mit Fun und Action auf dem umfangreichen Feri-
enkalender, die aus den nachfolgenden Ausführungen zu ent-
nehmen sind.
Der Start in die Feriensaison erfolgt am Donnerstag, 19.07.07
und Freitag, 20.07.07, unter dem Motto “Kreativ in die Ferien”.
Hier werden Phantasie und handwerkliches Geschick gefragt,
wenn bei bildhauerischen Arbeiten mit verschiedenen Materiali-
en und Techniken kleine Kunstwerke entstehen.
Die Woche vom 23.07. - 27.07.06 läuft unter der Rubrik “Das
Wasser des Lebens”. Die Teilnehmer erforschen viel Wissens-
wertes über das wertvolle Gut “Wasser”, besuchen Kraftwerke,
Wasserspielplätze und die BUGA. Selbstverständlich steht auch
Baden und z. B. das Malen von Aquarellen auf dem Plan.
“Buch-stäblich” lautet das Motto der Ferienwoche vom 30.07.07
bis zum 03.08.07. Wie entstehen Bücher im großen Stile, und
wie war das früher? Auf all’ diese Fragen gibt es eine Antwort
und mehr noch - es können selbst Bücher samt Inhalt herge-
stellt werden. Anregungen hierfür werden u.a. bei einem Be-
such der tollen Pößnecker Bibliothek eingeholt.
Die beiden folgenden Ferienwochen werden in Form eines je
einwöchigen Zeltlagers durchgeführt.
Woche vom 06.08.07 bis 10.08.07: “Fremde und Freunde” -
dieser Slogan bestimmt diese Zeltlagerwoche. In anderen Län-
dern sind wir die Fremden, aber wie viele Kulturen finden wir in
unseren Städten - wie sollte meine Freundin/mein Freund aus-
sehen? Mit dem Besuch der Kulturarena, durch Gestalten von
Collagen, Kochen der beliebtesten ausländischen Gerichte und
Vielem mehr soll diesen Fragen auf den Grund gegangen wer-
den. Andere Kulturen sehen, hören, schmecken - diese Ferien-
woche wird zu einem tollen Erlebnis, und jeder Teilnehmer kann
auch ungeahnt Neues über sich selbst erfahren. 
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Woche vom 13.08.07 bis 17.08.07: Fünf Tage ,,Clownerie” ver-
spricht die zweite Zeltlagerwoche mit pantomimischen Darstel-
len, Jonglieren und vielen artistischen Aktivitäten mehr. In tägli-
chen Workshops wird erlernt, sich als Clown zu bewegen, zu
schminken und natürlich auch das passende Kostüm anzule-
gen, um am Ende der Woche vor den Eltern und anderen inter-
essierten Zuschauern mit dem Gelernten aufzutreten. Bei som-
merlichen Temperaturen können die Proben auch im Freibad
stattfinden.
Die Natur erleben, mit ihr gestalten und von ihr lernen wollen,
steht im Rahmen dieser Ferienspielwoche vom 20.08.07 bis
zum 24.08.07 unter dem Thema “Natur pur” auf dem Angebots-
kalender. Dazu ist ein Besuch der BUGA in Gera, ein Tag in
Crispendorf genauso eingeplant, wie eine Wanderung durch
das Plothener Teichgebiet oder den Naturlehrgarten in Ranis.
Auch tolle Basteleien mit Naturmaterialien und sportliches Natu-
rerleben gehören zu dieser attraktiven Feriengestaltung.
“Rückblicke” zum Sommerferien-Ausklang können ab Montag,
27.08.07 bis zum Mittwoch, 29.08.07 anschaulich vermittelt
werden. Die schönsten Fotos werden in Collagen zusammen-
gestellt und die tollsten Ferienerlebnisse theatralisch nachge-
spielt. Unvergessliche Ferienerlebnisse als Bucheinband oder
auf einem T-Shirt dargestellt sind ein unauslöschlicher Auftakt
für das neue Schuljahr.

Hinweise zur Anmeldung für alle Veranstaltungen:
Das tägliche allgemeine Spieleangebot des FZZ von 9.00 -
18.00 Uhr kann ohne vorherige Anmeldung genutzt werden. 
Detaillierte Angaben zu den einzelnen Tagen können ab sofort
unter 
Freizeitzentrum Pößneck 
Franz-Schubert-Straße 8 
Tel.-Nr. 03647/414577 
abgefragt werden. 
Anmeldungen für ganze Ferienspielwochen bzw. einzelne Tage
oder die beiden Zeltlagerwochen werden ebenfalls ab sofort
entgegen genommen. 
Preis pro Woche Ferienspiele = 30,00 Euro (incl. Mittagessen
und alle Fahrt-, Eintritts- und Materialkosten) 
Preis pro Woche Zeltlager = 70,00 Euro (incl. Unterkunft, Ver-
pflegung, Fahrt-, Eintritts- und sonstige Materialkosten)

Hilary O’Neill
Ein akkustischer Einblick in die irische Kultur
- am 15. August 19.30 Uhr im Rathaussaal Pößneck

Mit Worten und Musik lädt die irische Sängerin und Harfenistin
ihr Publikum ein, mit ihr in einem zauberhaften Land voll von
Feen, Kobolden, Riesen und Jahrhunderten voller Lebensweis-
heiten zu verweilen.
Sie berührt die Herzen mit Legenden, Erzählungen vom Verlas-
sen der geliebten Heimat und der Sehnsucht zurückzukehren
und lebhaften Liedern, die über gefundene und verlorene Liebe
berichten.

Einige Lieder, mehr spiritueller Natur, sprechen direkt aus den
tiefsten Ebenen der Seele.
Während Hilary’s Wurzeln fest mit der keltischen Tradition ver-
knüpft sind, hat ihr Auftritt auch eine klassische Seite.
Auf einzigartige Weise bringt die klassisch ausgebildete Sänge-
rin die zwei unterschiedlichen Musikgenres zusammen, indem
Sie ihren warmen Mezzosopran mit den gefühlvollen Tönen der
keltischen Harfe und innewohnendem Verständnis für die tradi-
tionelle keltische Musik und Folklore verbindet. Sie singt sowohl
in englisch als auch in gällisch.
Hilary O’Neill hat schon in vielen Teilen der Welt gelebt und ge-
sungen, und die deutsche Kultur ist ihr keineswegs fremd. Sie
ist seit vielen Jahren eng mit Deutschland verbunden und
spricht auch fließend deutsch, unverkennbar mit einem char-
manten irischen Akzent.
Ihre Konzerte finden beim Publikum und der Presse sehr viel
Beifall. Ob in einem altertümlichen Schloss, einer romantischen
Kirche oder dem Theater “um die Ecke”, Hilary verwandelt den
Ort in eine Zufluchtsstätte der inneren Bereicherung und des
Hörgenusses.
Mehr Information: www.hilaryoneill.com
Vorverkauf: Fremdenverkehrsamt im Glockenturm, Tel. 0 36 47-
41 22 95 oder 0 36 47-50 47 69
Eintrittspreis: 11,00 Euro Vorverkauf / 12,00 Euro Abendkasse

K ...! (ehemals KARAT) zum Stadtfest 
im Pößnecker Lutschgenpark

Pößnecker Stadtfest 2007 mit Highlights und bunten
Programmen für die ganze Familie

Die Veranstalter des 17.
Pößnecker Stadtfestes freuen
sich in diesem Jahr auf ein be-
sonderes Highlight. Früher KA-
RAT, jetzt K ... ! - die Ostrock-
Kultband, deren Name längst
Programm und Legende zugleich
ist, wird am 01. September 2007
im Pößnecker Lutschgenpark zu
Gast sein.
Die Musiker von KARAT, die seit
fast einem Vierteljahrhundert mit
brillanten Songs, wie “Über sie-
ben Brücken musst Du geh’n”,
“Der blaue Planet” oder “Schwa-
nenkönig” glänzen, werden am
Samstagabend der Höhepunkt
des 1. September Wochenendes
sein und mit ihren melodiösen
und eingängigen Liedern, die so-
wohl in Ost als auch in West
längst Hits sind, einmal mehr ihre
Fans
begeistern. 
Außerdem mit von der Partie -
die SCHLETTWEIINER HAUS-
BAND - die den Ostrock-Abend-
musikalisch eröffnen wird, sowie
das Rudolstädter Comedy-Duo 
JENS & HENDRIK, das mit witzigem Entertainment sowie un-
terhaltsamer spritziger Moderation durch den Abend begleitet
und diesen anschließend mit Partymusik ausklingen lässt.
Erwerben kann man die begehrten Karten für K ... ! ab dem 29.
Mai bis zum 28. Juli im Vorverkauf für nur 9,50 EUR und bis
zum 25. August für 12,50 EUR. Für Pößnecker gilt bis zum
25. August der günstige Vorverkaufspreis von nur 8,50 EUR. In
folgenden Vorverkaufsstellen sind die Eintrittskarten erhältlich:
- Fremdenverkehrsamt Pößneck
- Geschäftsstellen der OTZ in Pößneck, Saalfeld und Rudol-

stadt
- REWE Getränkemarkt
- die Geschäftsstellen der Sparkassen in Pößneck (Breite

Straße), Pößneck-Ost, Neustadt (Markt und am Eiskeller-
platz), Ziegenrück, Kleindembach, Ranis, Krölpa, Triptis
(Markt und Burkhardtstraße)

- Fitness World Club
- Buchhandlung Müller
- Buchhandlung “Am Markt”.
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Am Sonntag darf man sich dann auf ein buntes Unterhaltungs-
programm für die ganze Familie freuen, das auch in diesem
Jahr wieder von den regionalen Vereinen und Tanzgruppen ge-
staltet wird und in bewährter Weise auf dem Pößnecker Markt-
platz stattfindet. Als skurrilen witzigen Höhepunkt kann man am
Nachmittag UNGELENK, die verrückteste Live-Comedy-Show
Deutschlands, mit einem ebenso rasanten wie amüsanten Büh-
nenspektakel aus mitreißenden Rhythmen und fantastischen
Kostümen erleben. Der Eintritt für die Tagesveranstaltungen am
verkaufsoffenen Sonntag ist frei.
Weitere Veranstaltungen im Rahmen des Stadtfestes sind die
“Lange Filmnacht” am Freitag, dem 31.08. gegen 21.00 Uhr in
der Stadtkirche sowie das Kabarett ,,CARAMBOLAGE” mit
ihrem Stück “Männerleiden sind Frauensache” in der Stadtbib-
liothek Bilke, das am Sonntag, dem 02.09. um 19.30 Uhr be-
ginnt.
Der Veranstalter - das Team der Stadtverwaltung Pößneck - so-
wie das Veranstaltungsbüro Andreas Domheim freuen sich auf
viele Gäste zum 17. Pößnecker Stadtfest.

Mit der Thüringer Wald Card 2007 günstig
ins Pößnecker Bad am Wald

Zahlreiche Vergünstigungen auch in Pößneck

Die Thüringer Wald Card 2007 ist im fünften Jahr ihres Beste-
hens nun schon für viele zum unverzichtbaren Begleiter durchs
ganze Jahr geworden. Egal ob  Urlaub, Wochenendausflug
oder Freizeitspaß - mit dem Erlebnisführer Thüringer Wald,  in
Rucksack oder Handschuhfach findet man immer ein lohnendes
Ziel.
Neue Partner der Thüringer Wald Card sind ab 2007 unter an-
derem das 1. Deutsche Bratwurstmuseum in Holzhausen (bei
Arnstadt), die Falknerei am Rennsteig bei Ruhla, Schloss Wes-
penstein in Gräfenthal oder das “Kanureich” in Henfstädt,  ein
Anbieter von Paddel-Touren auf der Werra.
Der Wanderer sollte die Card im Rucksack griffbereit haben,
wenn die Ski- und Wanderhütte Oberschönau oder die Wald-
schenke “Knüllfeld” bei Steinbach-Hallenberg am Wege liegen.
Erlebnisgastronomie der besonderen Art verspricht ein Besuch
im “Gässle” im Oberen Hof in Oberhof oder auch in Meiningen,
wo man ab Februar kommenden Jahres mit der Thüringer Wald
Card sogar hinter Gitter kommen kann. Auf sehr angenehme
Art allerdings, denn dann eröffnet die  Fronveste in Meiningen
als Altes Knasthaus ihre gastliche Pforte und ist ebenfalls Lei-
stungspartner der Card. Auf kulinarische Entdeckungsreise
kann man aber  auch in Altersbach gehen, hier lockt der Olitä-
tengasthof Huhn mit Leckereien, die  förmlich am Wegesrand
wachsen, also mit Kräutern und Wildgemüsen des Thüringer
Waldes zubereitet werden.
Weiter zugelegt haben auch andere Regionen. So sorgen neue
Angebote von Museen, Ausflugszielen und Gaststätten dafür,
dass man mal einen lohnenden Abstecher nach Pößneck, Neu-
stadt (Orla), Leutenberg, Schleiz oder Bad Lobenstein unter-
nehmen kann. Und natürlich ist auch die Gegend um das
“Thüringer Meer”, die Saaletalsperren, mit einer bunten Vielfalt
an Ausflugstipps dabei.
Ausgebaut wurde die Kooperation mit dem österreichischen Na-
turpark Riedingtal im Salzburger Land. Diese bislang einzigarti-
ge Zusammenarbeit zweier Naturparke  über Ländergrenzen
hinweg bringt dem Nutzer der Thüringer Wald Card 2007 nun-
mehr  15 vorteilhafte Angebote in diesem faszinierenden Alpen-
tal.
Neben dem Neuen bleibt natürlich die bewährte Mischung als
wichtigster Trumpf der Thüringer Wald Card auch im Jahr 2007.
Schlösser, Burgen und Museen, Spaßbäder, Erlebnis-, Welln-
ess und Aktivangebote, aber auch kleine Heimatstuben, Hand-
werksbetriebe, Bauernläden und Direktvermarkter und natürlich
viele gemütliche Gasthäuser finden sich unter dem Dach der
Card. Und überall erhält man kann man lukrative Preisnachläs-
se oder Bonusleistungen.
In Pößneck bieten mehrere Einrichtungen besondere Ver-
günstigungen an:
- Stadtmuseum im Rathaus
- Weißer Turm
- Stadtbad (Hallenbad) und Bad am Wald (Freibad)

Täglich von 10 - 18 Uhr ist das Bad am Wald geöffnet, 
bei günstigen Wetterverhältnissen auch länger. 
Besucher mit der Thüringer Wald Card erhalten 10 % Rabatt.

- Galerie und Atelier Steffen Karol (Steinweg)
- Gaststätte “Schiefes Eck”
- Vaters Gaststätte 
- Café Spitzer
- Restaurant und Pension “Franzenshof”
- Gaststätte und Pension “Zur Erholung”
- Hotel “Villa Altenburg”
- Ratskeller Pößneck

und
- Eschenhof - Hoffleischerei Bodelwitz
Die Thüringer Wald Card ist u. a. im Fremdenverkehrsamt
Pößneck zum unveränderten günstigen Preis von 5,00 EUR zu
haben. 
Weitere Informationen unter:
www.thueringer-wald-card-info

Veranstaltungstipps 
Pößneck und Umgebung
Freitag, 15. - Sonntag, 17.06.

Neustadt/Orla
“Bornquas” - 20. Brunnenfest 2007

Freitag, 15.06.
20.00 Uhr Didiplay und Gruppe “Frey”
Samstag, 16.06.
ab 11.00 Uhr Buntes Programm auf mehreren Bühnen

14.30 Uhr Schlagerstar Mary Roos
ab 20.30 Uhr Open-Air-Nach mit

Schlettweiner Hausband
Biba & Die Butzemänner
und Feuerwerk

Sonntag, 17.06.
11.00 Uhr Thüringer Polizeimusikkorps
14.00 Uhr Talenteshow “Herzklopfen kostenlos”

mit Achim Mentzel und 20 Nachwuchstalenten
sowie Monika Herz & David
Kartenbestellung und Infos unter 036481/85121

bis Sonntag, 24.06.
M2-Gebäude, Carl-Gustav-Vogel-Straße 1
täglich 10.00 - 16.00 Uhr
2. Pößnecker Skulpturenführung

Donnerstag, 07. - Samstag, 30.06.
Stadtbibliothek Bilke
Ausstellung 
„Die schönsten Bücher Deutschlands 2006“
(s. gesonderte Information)
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Samstag, 16.06.
Musikschule Saale-Orla, Pößneck, Jahnstraße 7

10.00 Uhr Tag der offenen Tür
13.00 Uhr (im Rahmen der Projektwoche der Musikschule)
Donnerstag, 14. - Sonntag, 17.06.

Burg Ranis
10. Thüringer Literatur- und Autorentage
(s. Ausgabe Mai oder www.lesezeichen.ev.de)

Samstag, 16.06.
“Rosenarena”, Bad am Wald Pößneck

09.00 bis 6. Pößnecker Mixed-Beach
16.00 Uhr Anzahl Mannschaften im Hauptfeld - 24

Rosental
ab 10.00 Uhr Kinder- und Familientag

ab 10.00 Uhr: Kindertrödelmarkt
ab 13.00 Uhr: Programm

Vaters Gaststätte
ab 19.00 Uhr Sommer-Open-Air in Vaters Gaststätte

mit Bird of Passage, Moon Beam Riders u. a.

Lutschgenpark Pößneck
21.00 Uhr “Sunny Garden”

Elektro- und House Open Air
2 Elements (Superstar Recordings)
Mighty Yo (Ex Fluchs)
Mike Pecoon (Ex Fluchs/Bus Stop Records)
Fujimo (Umweltfreunde Wiesbaden)
R-Beatz (Bus Stop Records)

Donnerstag, 21.06.
Pößneck
Brezeltag der Pößnecker Kinder
(s. gesonderte Information)

Freitag, 22.06.
Pößneck-Jüdewein
Brunnenfest
Rund um den Dorfbrunnen/Allmendgarten
Veranstalter: Lions-Club Pößneck

Freitag, 22.06.
M2-Gebäude, Carl-Gustav-Vogel-Straße 1

20.00 - Abschluss-Party 
- Happening im Treppenhaus 

24.00 Uhr EG
“Das Schreckliche ist des Schönen Anfang“

Samstag, 23.06.
Stadtbibliothek Bilke
Lyrik-Lesung von und mit Jens Ossada 
„Das Wesen Mensch“
Pößneck-Schlettwein
Schleppweiner Halli Galli

19.00 Uhr “Die wahrscheinlich kleinste Kneipentour der
Welt”
Live Musik in vier Kneipen - Bergschlösschen
Schlettwein “Blue Line” - “Pizzeria Lämmerberg
“Wilm” - Korns Gaststätte “Black-X-Miller”
- Dorfplatz “Die 3sten” Shedhalle Pößneck

17.00 Uhr Shedhalle
Abiturentlassungsfeier des Gymnasiums “Am
Weißen Turm”

Sonntag,  24.06.
Griebse

20.00 Uhr Johannisfeuer

Preißnitzberg Ranis
00.00 Uhr Sonnenwendfeier
Mittwoch, 27.06.

Rathaussaal Pößneck
Rathauskonzert
Konzert für Blockflöte und Laute
Werke der Renaissance und des Barock mit
Christiane Fischer und Erik Warkenthin
(s. gesonderte Information)

Freitag, 29.06.
Café Bar T 11

18.00 Uhr Terrassenfest mit “Saitensprung”

Theaterfahrt nach Weimar
„G. Rossini - Luisa Miller”
Infos und Anmeldung FVA Pößneck im Glocken-
turm, Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69

Samstag, 30.06.
Pößneck-Schlettwein

14.00 Uhr Großes Wasserfest
mit Programm u. traditionellen Fisch(en)stechen

19.00 Uhr Schlettweiner Hausband
und mit Mitternachtsprogramm
mit den “Schlepp’cher Firefuckern”

Wanderfreunde Pößneck e. V.
“Fahrradtour” Plothen nach Neustadt usw. (ca.
50 km)
Treff: 08.00 Uhr, Parkpl. Orlam. Str.

Wanderfreunde Pößneck e. V.
“Wanderung zur Pappelschenke” (16 km)
Treff: 08.15 Uhr, Oberer Bahnhof Pößneck

Solkwitz
5. Sommerfest in Solkwitz

13.00 Uhr Beginn der Gaudi-Wettkämpfe
(Anmeldung unter 03647/443185)
* Gaudi und Unterhaltung für die ganze Familie
* große Tombola

ab 20.00 Uhr Tanz und Disco mit Preisverleihung und Sho-
weinlagen mit DJ Blume

Juli

Sonntag, 01.07
Kirche Wernburg

13.30 Uhr Aufführung des Tanz-Theater-Stückes
“Elisabeth - Heilige und Mensch”

Montag, 02.07.
Volkssolidarität Pößneck
Dr.-Wilhelm-Külz-Str.5

14.00 Uhr Geburtstag des Monats
Mittwoch, 03.07.

Hotel “Villa Altenburg”
18.00 Uhr Großes Grill-Buffet

jeden Mittwoch im Juni, Juli und August
Mittwoch, 05. - Samstag, 17.07.

Innenhof Steinweg
3. Pößnecker Hoffest
Kunstausstellungen, Lesungen, Tanzfest (FZZ) 

(s. gesonderte Information)
Freitag, 06.07.

Café Bar T 11
21.00 Uhr Disco
07.07. Pößneck, Innenstadt

Schützenfest
des 1. Privilegierten Schützenvereins
(s. gesonderte Information)

Freitag, 06. - Samstag, 07.07.
Lutschgenpark Pößneck
Sommerfest im Lutschgenpark
Freitag: Jugendtanz
Samstag: Oldie Tanz

Freitag, 13. - Sonntag, 15.07.
Freizeitzentrum Pößneck e. F.
Tanzfestival in und am Freizeitzentrum 
(s. gesonderte Information)

Samstag, 14.07.
Wanderfreunde Pößneck e. V.
Wanderung “Die Höhlen von Buchfahrt”
Mellingen - llmtalweg - Höhlen von Buchfahrt -
Belvedere - Oberweimar (ca. 17 km), Treff: 07.50
Uhr, Oberer Bahnhof

Alpenverein, Sektion Pößneck
Wanderung zum Schlachtfeld von 1806 bei Je-
na
(Napoleon-Wanderweg und andere historische
Wege
Treff: 9.00 Uhr, Jena, Gasthof Papiermühle an
der B 7
Infos unter 0 36 47/4126 99

Vorplatz Shedhalle/Themengärten
20.00 Uhr Sommernachtsparty “Sommer, Sonne, heiße

Nächte” - die Mega Party vor der Shedhalle
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Sonntag, 15.07.
Theaterfahrt nach Weimar
“Don Quijote” - nach Miguel de Servantes
Infos und Anmeldung Fremdenverkehrsamt
Pößneck im Glockenturm, Tel. 0 36 47/4122 95
und 50 47 69

Donnerstag, 19.07. - Mittwoch, 29.08.
Freizeitzentrum Pößneck e. V.
Sommerferiengestaltung im und am FZZ
Infos über Tagespresse, Handzettel und Tel. (0
36 47) 41 45 77

Samstag, 21.07.
Gasthof “Grüner Baum”, Bodelwitz

ab 20.00 Uhr Spanische Nacht
mit Juan Tabasco, Tänzern, spanischem Buffet u.
v. m.
Campingplatz Linkenmühle

13.30 Uhr Schwimmen um das Blaue Band
500, 1000, 2000 m

Montag, 23.07. - Freitag, 27.07.
Freizeitzentrum Pößneck e. V.
Rennbootsimulator des Motor-Wassersport-
vereins
Montag - Freitag jeweils 10.00 - 18.00 Uhr

Montag, 23. - Freitag, 27.07.
Stadtkirche Pößneck
Kinderbibelwoche im Schiff”

Dienstag, 24.07.
KULTurkonsurn des BDP in Hütten
Lehmofenbau-Workshop
(für Kinder und Erwachsene geeignet)
Anmeldung/Infos unter Tel. (03647) 419096

Sonntag, 24.07.
Klub der Volkssolidarität in der Seniorenresidenz,
Kastanienallee 8

14.30 Uhr Sommerfest
Freitag, 27./Samstag, 28.07.

Lutschgenpark Pößneck
Musikveranstaltung (Live-Musik)

Freitag, 27. - Sonntag, 29.07. 
Vaters Gaststätte
Großes Sommerfest in Vaters Gaststätte
Freitag,
ab 19.00 Uhr Großer Skatabend
Samstag, 
ab 14.30 Uhr STR-Senioren, Männergesangver-

ein Liedertafel, Modenschau
Modehaus Gulden u. v. m.

ab 19.30 Uhr Dead Flowers u. a.
Sonntag,
ab 10.00 Uhr Musikalischer Frühschoppen

Weitere Informationen 

Fremdenverkehrsamt der Stadt Pößneck
Gerberstraße 6, Glockenturm, Telefon: (03647) 412295,
504769, Fax 504768, E-Mail: fva@poessneck.de
Öffnungszeiten:
Montag: 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag: 09.00 - 12.00 Uhr (Mai - September)

Papilio Formatio e. V.

Sommerferien in Ludwigshof

Unter Leitung des Verein Papilio Formatio e. V. finden in
den Sommerferien 2007 drei Ferienwochen für Kinder bis
15 Jahren statt. 
Es handelt sich jeweils um 6-tägige Aufenthalte mit Übernach-
tungen und  Vollpension. 
Im Zeitraum vom 23.07. bis 28.07. und vom 06.08. bis 11.08.
2007 findet  jeweils eine Spaßferienwoche statt, bei der neben
Reiten, Abenteuer im Ritterkeller, Grillen und Nachtwanderung
auch zwei ganztägige Ausflüge stattfinden. Zu einem zur Saale-
talsperre zum Schnupperkurs Windsurfen, Tauchen und Kanu

fahren, der andere Ausflug führt  die Kinder in den Freizeitpark
Plohn bei Lengenfeld in Sachsen.
Höhepunkt wird aber ein einwöchiges Zeltcamp bei Papilio un-
ter dem Motto: “Old Mcdonalds has a Farm” - ein sechstägiges
Sprachcamp, in dem die Kinder im Umgang mit Tieren und der
Umgebung von Ranis spielerisch erste Englischkenntnisse er-
werben. Auch  im Sprachcamp gibt es zwei Tagesausflüge.
Details, Fragen und Anmeldungen zu den Ferienangeboten un-
ter 03647 - 445855  im Haus Papilio, unter 0171 - 8350761
(Norbert Naumann) oder 0160 - 93530107  (Klaus-Jürgen Hall)
Infos vorab auch auf unserer Internetseite www.tour-papilio.de

Das Fremdenverkehrsamt informiert:

ab sofort Kartenvorverkauf für folgende
Veranstaltungen

Freitag, 20.07.2007, 20.00 Uhr
Schloss Heidecksburg
Das berühmteste Chorwerk des Jahrhunderts
Carmina Burana

Mittwoch, 27.06.2007
Rathaussaal Pößneck
Rathauskonzert
Konzert für Blockflöte und Laute
Werke der Renaissance und des Barock mit Christiane Fischer
und Erik Warkenthin

Samstag, 01.09.2007, 20.00 Uhr
Lutschgenkpark Pößneck
K ...! (ehemals KARAT)
mit dabei: Schlettweiner Hausband, Jens & Hendrik - Moderati-
on und Discothek

Sonntag, 02.09.2007, 15.00 Uhr
Kirche in Daumitzsch
Maxim Kowalew - Don-Kosaken

Tages- und 2-Tageskarten für die 
Bundesgartenschau in Gera

Gutscheine für Veranstaltungen des Kabaretts “Fettnäpp-
chen” in Gera und Kapellendorf

Karten für die Heimspiele des VfB 09 Pößneck

Außerdem: Karten für Veranstaltungen, z. B. in der Stadthalle
Bad Blankenburg, im Meininger Hof Saalfeld

Weitere Informationen: Fremdenverkehrsamt Pößneck 
(Öffnungszeiten s. Veranstaltungstipps)
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Kleine Foto-Nachlese der Stadtbibliothek Bilke

Am 18.04.2007 fand in der Stadtbibliothek ein Dia-Vortrag “Mit
den  Motorrädern durchs Herz der Sahara bis an die tropischen
Küsten Westafrikas” mit Claudia Flügel und  Michael Oechsner
statt.

Schüler der Klassen 1 bis 4 der Grundschule am Park über-
brachten die im  Unterricht liebevoll gestalteten Märchen-Kar-
tons, die zur Zeit in der Stadtbibliothek ausgestellt  sind.

Erste Lesenacht in der Stadtbibliothek Bilke: 

Die Klasse 3 b der Gruhdschule am Park verbrachte vom 
27. zum 28. April die erste Lesenacht in der Stadtbibliothek.

Die Schüler stellten dabei ihre im Unterricht gestalteten Lese-
Rollen vor.

Bis zum Einschlafen wurde noch gelesen und die Mönche, die
nach Mitternacht ihre alten Klostermauern besuchten, ... .
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.. konnten nicht mehr von allen Kindern wahrgenommen wer-
den.

Nach einem gemeinsamen Frühstück endete die gelungene Le-
senacht am nächsten Morgen.

Zur Lesung “Die Pilgerin” mit Iny und Elmar Lorentz kamen am
2. Mai 2007 über 100 Zuhörer in die Bibliothek.

“Zwei Geistesgrößen der Zeit: Puschkin und Goethe” war das
Thema einer Veranstaltung der Goethe-Gesellschaft mit Dr.
Michael Engelhardt, die am 10. Mai in den  Räumen der Biblio-
thek stattfand.
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Mit der Aufführung des Märchens “Der dicke fette Pfannkuchen” 
endete am Nachmittag des 16.05.2007 ein gemeinsames Projekt
von der AWO Saale-Orla, GGP Media Pößneck, Lese-Zeichen e. V.
Jena und der Stadtbibliothek Pößneck.
Die Vorschulkinder der AWO-Kita Kinderland hatten das Märchen
mit Hansi von Märchenborn über mehrere Wochen eingeübt.

Am Abend des 16.05. fand die von der Buchhandlung am Markt
organisierte Lesung “Meine kubanischen Tagebücher” mit Dr.
Ernst Kulpe statt. Der Abend wurde von kubanischen Rhythmen
und Rum untermalt.

Bürgersgespräch mit Landrat Frank Roßner und Vertretern der
Kreistagsfraktionen am 23.06.07 in der Bilke

Kerstin Gutsche

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde

Gottesdienste:

24. Juni - 3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche
Samstag, 30. Juni
17.30 Uhr Taize-Andacht im Gemeindezentrum 
01. Juli - 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche Familiengottesdienst
08. Juli - 5. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Kirche Schlettwein mit Abendmahl
10.00 Uhr Stadtkirche mit Abendmahl
14.00 Uhr Kirche Jüdewein mit Abendmahl
15. Juli - 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche
05. August - 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche

Veranstaltungen:

Seniorenkreis: 
Ausflug am 11. Juli ab 14.00 Uhr am Gemeindezentrum
Die Veranstaltungen für Kinder/Jugend/Konfirmanden bleiben
wie immer, Zusatz:
Kinderbibelcamp:
29.06. - 01.07. in Ranis - Informationen bei Frau Müller
Kinderbibelwoche in den Sommerferien:
23. - 27. Juli, 09.00 - 16.00 Uhr im Gemeindezentrum
Familienwandertag der Kirchgemeinde:
Samstag, 14. Juli - nähere Informationen in der Tagespresse

Telefonisch sind zu erreichen:

Pfarrer Reichmann ..........................................................412120
Stadtkirchenamt
Verw. Diakon U. Schwarz...........................412280 / Fax 504414
Gemeindepädagogik/Christenlehre:
Frau H. Müller...................................................................442373
Vors. Gemeindekirchenrat
M. Brückner ......................................................................414587
Kreisjugendwart
C. Schellenberger.............................................................505916
Kirchenkreissozialarbeit
Frau Stoll/Frau Garand.....................................................417255
Betreuungsverein
Frau Brauer/Frau Weidhase.............................................412830
Kindergarten Arche Noah
Leiterin K. Oste.................................................................414512
Jenaer Str. 14

Die Ev.-luth. Kirchgemeinde Öpitz lädt ein
Gottesdienst
2. So. n. Trinitatis - 17.06.07 
9.00 Uhr
Sa. 7.07.07 - So. 8.07.07 300 Jahre Kirche Herschdorf

Festveranstaltung im Zelt und in der Kirche
Sa. 7.07.07:
14.00 Uhr Eröffnung

Unterhaltsames zum Kaffee (Zelt)
daneben: Stände Aktionen für Kinder!
Kinderflohmarkt
Ausstellung: Kirche

17.00 Uhr Konzert für Orgel und Trompete
(Theophil Heinke/ Steffen Naumann)

20.00 Uhr Tanz im Zelt mit “Studio 64”
So. 8.07.07
10.00 Uhr Festgottesdienst

anschließend Frühschoppen im Festzelt mit Ak-
tionen
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

6. So. n. Trinitatis - 15.07.07 
9.00 Uhr
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Weitere Veranstaltungen

Kinderkreis in Krölpa: 
montags, 14.15 Uhr
Konfirmandentag in Oppurg: 
Sa.16.06.07 - 9.00 Uhr
Frauennachmittag: 
Mo. 2.07.07 - 14.30 Uhr in Krölpa, Pfarrhaus (mit Frau Müller)
Theater in der Kirche: 
Sa. 30.06.07 - 19.00 Uhr Kirche Opitz

Späte Begegnung”
Ev. Spielgemeinde Pausa

Orgelsommer 2007: Mi. 18.07.2007 - 
19.30 Uhr Kirche Krölpa
Konzert für Orgel, Countertenor
und 4 Gamben

Ev.-luth.Pfarramt Krölpa
Pastorin U. Thalmann
Martin- Luther - Str. 6
07387 Krölpa
Tel. 03647/413707
Fax 03647/506316

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Str. 23
Sie werden herzlich eingeladen:
jeden Dienstag 19.00 Uhr Blau-Kreuz-Gruppe

(Arbeit für Suchtkranke)
jeden Mittwoch 16.00 Uhr Kinderkreis “Jona”
jeden Mittwoch 18.45 Uhr Gebetskreis
jeden Mittwoch 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
jeden Freitag 19.00 Uhr Teeniekreis “Kaktus”
Sonstige Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der täglichen
Presse OTZ.
Oder weitere Infos unter Telefon: Pößneck 414193.

Röm.-kath. Kirche
samstags 18.00 Uhr Vorabendmesse

(außer 1. Sa. im Monat)
sonntags 10.00 Uhr Messfeier
mittwochs 08.45 Uhr Messfeier
jeden 1. Dienstag im Monat
14.00 Uhr Messfeier und anschl. Rentnernachmittag
jeden 2. Dienstag im Monat
15.00 Uhr Frauenkreis
donnerstags 19.30 Uhr Chorprobe
Religionsunterricht siehe Aushang im Kirchenzentrum.
Evtl. Änderungen siehe Tagespresse.
Telefonisch zu erreichen:
Pfarrer Neugebauer.................................................Tel. 41 22 38
Gemeindereferentin
Frau Böhm, Ranis ...................................................Tel. 41 38 49

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Pößneck, Bahnhofsstraße 19

Juni/Juli 2007
Besondere Gottesdienste
Gottesdienst mit Bezirksevangelisten Wittich
Mittwoch, 13.06. 19.30 Uhr

Gottesdienst mit Bezriksältesten Standke
Mittwoch, 04.07. 19.30 Uhr

Gottesdienst mit Bezirksevangelisten Wittich
Mittwoch, 25.07. 19.30 Uhr

Gottesdienste
jeden Sonntag, 09:30 Uhr
jeden Mittwoch, 19:30 Uhr
Gemeindeveranstaltungen
Kirchenchorprobe jeden Montag 19.30 Uhr
Männerchorprobe Sonntag, 24.06. 11.00 Uhr
Seniorennachmittag Dienstag, 05.06. 15.00 Uhr

Dienstag, 03.07. 15.00 Uhr
Treffpunkt Bibel
Donnerstag, 07.06. 20.00 Uhr
Donnerstag, 21.06. 20.00 Uhr

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Zusammenkunftsort: 
Königreichssaal, Flurstraße 3, 07381 Pößneck 
Zusammenkunftszeiten: 
Mittwoch, 14.00 und 19.00 Uhr 
Bibelstudium im kleinen Kreis, Thema: Die Offenbarung - ihr
Höhepunkt ist nahe! 
Freitag, 19.00 Uhr 
Schulkurs und Ermunterungen für Evangeliumsverkündiger 
Sonntag, 9.30 Uhr 
Biblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium

Interessierte Personen sind herzlich willkommen. Kein Eintritt
und keine Kollekte.

Vereine und Verbände

Volkssolidarität Pößneck
Seniorenklub Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 5

Veranstaltungsplan

Juni 2007

18.06.07
14.00 Uhr Seniorenklub Bildung in der Kastanienallee
19.06.07
13.00 Uhr Wir spielen Skat
14.00 Uhr Kaffeetafel für unseren Dienstagsklub ist gedeckt
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz - 

Kastanienallee
20.06.07
13.00 Uhr Unsere Sportfrauen treffen sich
14.00 Uhr Treffen der Schwimmer
21.06.07
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz - 

Kastanienallee
25.06.07
14.00 Uhr Chorprobe
26.06.07
13.00 Uhr Wir spielen Skat
14.00 Uhr Unser Dienstagsklub trifft sich
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz - 

Kastanienallee
27.06.07
14.00 Uhr Treffen der Schwimmer
14.30 Uhr Treffen ehem. Mitarbeiter des Gesundheitswesens

Juli 2007

02.07.07
09.00 -
11.0 0Uhr Wohn- und Demenzberatung
14.00 Uhr Geburtstag des Monats
03.07.07
13.00 Uhr Wir spielen Skat
14.00 Uhr Kaffeetafel für unseren Dienstagsklub ist gedeckt
14.00 Uhr Treffen ehem. Mitarbeiter Haushaltwaren
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz - 

Kastanienallee
04.07.07
13.00 Uhr Unsere Sportfrauen treffen sich
14.00 Uhr Treffen der Schwimmer
14.30 Uhr Treffen ehem. Mitarbeiter Möbelwerk
05.07.07
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz - 

Kastanienallee
09.07.07
14.00 Uhr Chorprobe
10.07.07
13.00 Uhr Wir spielen Skat
14.00 Uhr Kaffeetafel für unseren Dienstagsklub ist gedeckt
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz - 

Kastanienallee
11.07.07
14.00 Uhr Treffen der Schwimmer
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12.07.07
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz - 

Kastanienallee
17.07.07
13.00 Uhr Wir spielen Skat
14.00 Uhr Kaffeetafel für unseren Dienstagsklub ist gedeckt
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz - 

Kastanienallee
18.07.07
13.00 Uhr Unsere Sportfrauen treffen sich
14.00 Uhr Treffen der Schwimmer
19.07.07
14.30 Uhr Treffen ehem. Mitarbeiter Kindertagesstätten
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz - 

Kastanienallee
23.07.07
14.00 Uhr Chorprobe
24.07.07
13.00 Uhr Wir spielen Skat
14.00 Uhr Kaffeetafel für unseren Dienstagsklub ist gedeckt
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz - 

Kastanienallee
25.07.07
14.00 Uhr Treffen der Schwimmer
14.30 Uhr Treffen ehem. Mitarbeiter Gesundheitswesen
26.07.07
14.30 Uhr SHG Diabetiker
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz - 

Kastanienallee
30.07.07
14.00 Uhr Chorprobe
31.07.07
13.00 Uhr Wir spielen Skat
14.00 Uhr Kaffeenachmittag für unseren Dienstagsklub
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz - 

Kastanienallee

Motor-Wassersportverein Saalestauseen
Thüringen e. V.

Hallo Motorwassersportbegeisterte,

ab unser Vereinssteg bei der Gaststätte Linkenmühle/Fähre
laden wir Euch zu einer kostenlosen Schnupperfahrt ein. 
Denn wir als Motor-Wassersportverein Saaletalstauseen/Thr. e. V.
betreibt im  Freistaat Thüringen als einziger Verein einen inter-
essanten und ungefährlichen Motorwassersport.
Es ist der Jugendschlauchbootslalom für Kinder ab 8 Jahre mit
dem vereinseigenen 5 PS Jugendschlauchboot und ab 16 Jah-
re mit dem vereinseigenen 15 PS Boot.
Dabei ist das erste Ziel die Deutschen Meisterschaften im 
Jugendschlauchbootslalom in der jeweiligen Bootsklasse zu ge-
winnen.
Der M-WSPV Saaletalstauseen/Thr. e. V. betreibt den Jugend-
schlauchbootslalom  auf einer genehmigten und abgesperrten
Trainingsfläche des  Hohenwartestausee/Linkenmühle (Con-
rod).
Wenn wir Interesse geweckt haben sollten für den Motorwas-
sersport, dann ruft  uns an unter folgender Nr.:

03647/442591.
Es sind an folgenden Wochenenden Schnupperfahrten vorge-
sehen:

16.06. + 17.06. 2007
30.06. + 01.07. 2007
14.07. + 15.07. 2007

Termine 2007
Jugend-Schlauchbootslalom

- Trainingslager/Wettkämpfe -
Hohenwartestausee
- 16.06. + 17.06. 2007
- 30.06. + 01.07. 2007
- 14.07. + 15.07. 2007
- 11.08. bis 09.09.2007 

Training/Clubwettkämpfe Jugendschlauchbootslalom
- 14.09 bis 16.09.2007
Deutsche Jugendmeisterschaften Schlauchbootslalom Duisburg

Wir bieten ab 16 Jahre Vorbereitungslehrgänge Theorie und
Praxis zum Erwerb des Sportbootführerschein-Binnen an.

Vorbereitungslehrgang Binnen am 07.07./08.07.2007 und
14.07./15.07.2007 in  Pößneck, Prüfung am 28.07.2007 Klo-

ster/Saalburg

Deutsches Rotes Kreuz

Die DRK Familien- und Schwangerenberatungsstelle
Pößneck, Rosa-Luxemburg-Str. 52 ist in den Monaten
Juni und Juli wie folgt geöffnet

jeden Montag 08.00 - 18.30 Uhr
jeden Dienstag 08.00 - 16.30 Uhr
jeden Mittwoch 08.00 - 15.30 Uhr
jeden Donnerstag 08.00 - 18.30 Uhr
jeden Freitag 08.00 - 13.00 Uhr
Terminvereinbarungen unter Tel.: (03647) 44 45 20

FBG Dürrbachgrund

Einladung

zur festlichen Mitgliederversammlung der Forstbetriebsgemein-
schaft Dürrbachgrund
Diese findet am

29.06.2007, 18.30 Uhr
in Dreba in der Gaststätte “Zur Linde”

statt.
Ab 17.30 Uhr ist Frau Grimm anwesend und nimmt die Bei-
tragskassierung vor.
Vorstand
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Sonstige Mitteilungen

ThüringenForst 

Unterstützung der Waldbesitzer bei der Aufarbeitung
von Wurf-, Bruch- und Käferholz

Die zügige Aufbereitung von Schadholz als Forstschutzmaß-
nahme, das im Jahr 2007 anfällt, ist durch den Freistaat Thürin-
gen förderfähig. Voraussetzung dafür ist eine zügige Aufberei-
tung und Rückung des anfallenden Schadholzes sowie der
eventuelle Einsatz von Pflanzenschutzmitteln oder Entrindun-
gen, sofern eine schnelle Abfuhr nicht möglich ist. 
Die Bezuschussung beträgt für folgende Maßnahmen:
• Borkenkäferbekämpfung Aufarbeiten 

über 100 fm je Eigentümer 2,00 EUR/fm
• Borkenkäferbekämpfung Aufarbeiten 

unter 100 fm je Eigentümer 2,50 EUR/fm
• Borkenkäferbekämpfung durch 

Spritzen des gepolterten Holzes 2,00 EUR/fm
• Borkenkäferbekämpfung durch Entrinden 2,00 EUR/fm
Zuwendungsempfänger sind alle privaten Waldbesitzer, forst-
wirtschaftliche Zusammenschlüsse, altrechtliche Waldgenos-
senschaften, Kommunen, sonstige Körperschaften des öffentli-
chen Rechts oder juristische Personen, die unmittelbar
kirchliche oder gemeinnützige Zwecke verfolgen. Waldbesitzer,
die ihre Waldflächen durch Kauf nach dem 3. Oktober 1990
erworben haben, sind von der Förderung ausgeschlossen.
Für die Bereitstellung der Fördermittel ist ein Antrag auf Ge-
währung einer Zuwendung beim Forstamt Neustadt/Orla zu
stellen. Hierzu reichen Sie bitte folgende Unterlagen ein:
• den Antrag auf Gewährung einer Zuwendung mit Mantelbo-

gen und Beiblatt
• einen aktuellen unbeglaubigten Grundbuchauszug (nicht äl-

ter als ein Jahr) einschließlich einer Flurkarte
• Abrechnungen über Rechnungen der beauftragten Forstun-

ternehmer und über Bestätigung der eigenständigen Aufar-
beitungsmenge durch den zuständigen Revierleiter.

gez. Leber
Forstamtsleiterin

Tickende Zeitbomben im Wald
Friedvoll und schön sieht der Wald am Morgen aus, doch der
Schein trügt, denn da frisst etwas - der Borkenkäfer.
Auf jedem der liegenden Stämme kann man bis zu 300 Bohr-
mehlhäufchen vom Borkenkäfer finden. Die sogenannte Ram-
melkammer ist fertig, die Weibchen haben mit dem Fraß des
Mutterganges begonnen und legen mindestens 60 Eier längs
des Ganges ab. In nur noch 3 Wochen werden aus einem
Baum Zehntausende Jungkäfer ausfliegen und die nächsten
schwächsten Fichten in der Umgebung anfallen. 
Das momentan kühlere Wetter kann den Käfer nicht mehr auf-
halten, aber seine Entwicklung verlangsamt sich. Wir wissen
aber, dass schon wenige heiße Tage reichen, um die Entwick-
lung explosionsartig wieder anzufachen.
Wird jetzt nichts unternommen, dann werden in nur 2 bis 3 Mo-
naten aus einer dieser liegenden Fichten Borkenkäferherde mit
200 bis 400 Bäumen, d. h. ganze Hektar verlieren quasi über
Nacht einen Wert von 8.000 Euro.
Noch kann die Katastrophe minimiert werden, indem die betrof-
fenen Waldbesitzer die meist nur wenigen Bäume schnellstens
aufarbeiten, aus dem Wald schaffen oder entrinden. 
Für die Aufarbeitung und Entrindung hat der Freistaat Förder-
mittel bereitgestellt. Jeder aufgearbeitete Festmeter wird mit 2
Euro gefördert. Anträge sollten schnellstens beim zuständigen
Revierleiter gestellt werden und die Aufarbeitung in den kom-
menden 2 bis 3 Wochen abgeschlossen sein. Antragsformulare
sind auch im Forstamt erhältlich. 
Eigeninitiative und Nachbarschaftshilfe sind jetzt gefragt, denn
die Forstunternehmen können dieses Problem nicht mehr allein
bewältigen. 
Es bestehen noch 2 Projekte der Beschäftigungsgesellschaften
“Ökoland e. V.” und “Soll e. V.” mit insgesamt 50 Arbeitskräften,
die bei der Borkenkäferbekämpfung tatkräftige Unterstützung
leisten sollen. Sie werden vorrangig dort helfen, wo der Waldbe-

sitzer aus objektiven Gründen die Entsorgung der Käferbäume
nicht allein durchführen kann.
Holzpolter, die am Abfuhrweg liegen, werden begiftet, um ausf-
liegende Käfer abzutöten. Die Begiftung wird wieder durch das
Forstamt organisiert und von entsprechend sachkundigem Per-
sonal der Landgenossenschaft Oppurg durchgeführt. Die Begif-
tung wird ebenfalls mit 2 Euro/Festmeter gefördert. 

R. Leber

Ausbildungssuchende aufgepasst! -
Ausbildungsstart 2007

Berufsinformationstag an der berufsbildenden
Schule des DEB in Thüringen e. V. in Suhl

Suhl. Die Situation ist bekannt: der Abschluss ist bald in der Ta-
sche und die Schulabgänger sind auf der Suche nach einer
Ausbildung. Bestimmte Berufe sind im dualen System nicht
möglich und können nur an einer Berufsfachschule oder Fach-
schule ausgebildet werden. An den staatlich anerkannten bzw.
staatlich genehmigten Berufsfachschulen und Fachschulen des
Deutschen Erwachsenen-Bildungswerkes (DEB) haben Teil-
nehmer die Chance, in modern ausgestatteten Unterrichts- und
Fachräumen eine umfassende Berufsausbildung im Gesund-
heits- und Sozialwesen zu absolvieren. Die DEB-Gruppe unter-
hält an über 60 Standorten von Brandenburg bis Bayern berufs-
bildende Schulen in rund 20 Ausbildungsrichtungen.
Um nähere Informationen über die Ausbildungsrichtung zu 
bekommen, lädt das DEB in Suhl am 19. Juli 2007 alle Ausbil-
dungssuchenden, Eltern und Interessenten zum diesjährigen
Berufsinformationstag ein. Von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr wird 
unter dem Motto „Ferien stehen vor der Tür - noch kein Ausbil-
dungsplatz” Einblick in die Welt der Ergotherapie, Altenpflege-
hilfe, Altenpflege, Diätassistenz, Heilerziehungspflege, Kosme-
tik und Podologie gewährt.
Selbstverständlich werden an diesem Tag mitgebrachte Bewer-
bungsunterlagen entgegengenommen. Die DEB-Gruppe bietet
eine große Anzahl an modernen Ausbildungsmöglichkeiten für
einen qualifizierten Start in eine erfolgreiche, berufliche Zukunft.
Alle Interessenten können Bewerbungsunterlagen an folgende
Adresse senden oder sich weitere Informationen zuschicken
lassen: Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk in Thüringen e.
V., Staatlich anerkannte/genehmigte berufsbildende Schule für
Gesundheits-, Pflege- und Sozialberufe, 98527 Suhl, Weid-
bergstraße 10, Tel.: 03681 /80320-0, 
E-Mail: suhl@deb-gruppe.org. Das komplette Aus- und Weiter-
bildungsprogramm finden Sie unter www.deb.de. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch!
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